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vom Krieg .
Am Wichen MMaiM.

Oesterreichischer Bericht .
W .T .B . Wien , 8. Nov . (Nicht amtlich.) Amtlich wird

.'erlautbart , 8. 11 . 15 :
Bei Sapa «ow an der Zkwa am Kormin -Bach und westlich

,on Czartorysk wurden russische Angriffe abgeschlagen . Sonst" chts Neues.
Ter Stellvertreter des Chefs des Generalstades :

v. Höfer , Feldmarschalleutnant .
Sonstige Meldungen .

— Hannover. 8 . Nov . Der ehemalige Gouverneur von Warschau,
Karo« Korfs , der in Celle kriegsgefangen war, ist ausgetauscht war -
♦en und heute nach Rußland abgereist . ( Köln. Ztg.)

Ter neueWkm-Krieg.
Salkan -Kriegsfchaupwtz .

Oesterreichischer Bericht .
W .T .B . Wien , 8 . Nov. (Nicht amtlich.) Amtlich wird

oerlautbart , 8 . 11 . 15 :
Die beiderseits ' des Morawica -Tales vordringenden öfter -

reich-ungarischen Kolonnen warfen den Feind aus seinen Hö-
henstellungen nördlich von Iwanjica . Die deutschen Truppen
oer Armee des Generals der Infanterie von Köveß kämpfen
auf den Höhen südlich von Kraljewo . Flußabwärts bei Trste-
nik haben sich unsere Streitkräfte den Uebergang über die hoch-
gehende Morava erkämpft. Krusevac und die Höhen östlich
davon find in der Hand des Generals von Gallwitz.

Die bulgarische Armee gewinnt in erfolgreichen Fort -
schritten die Ausgänge in das Becken von Leskovac.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Bon der bulgarisch - französischen Front .
T .U . Kopenhagen , 8. Nov. Auch nach französischen Mel -

düngen scheinen die bisherigen Zusammenstöße zwischen der
bulgarischen Südarmee und dem Landungskorps von Saloniki
nicht sehr glücklich für die englisch-französischen Truppen ver -
laufen zu sein . Das „Journal " berichtet aus Saloniki , daß
die französischen Truppen zur Defensive übergegangen seien.
Die Verbindung mit den serbischen Truppen , die um Zstip in
verzweifelter Lage kämpfen, sei noch nicht hergestellt. (B . T .)
Die französische Niederlage bei Walandowo .

T .U . Wien , 8. Nov . Ueber die schon gemeldete französische
Niederlage bei Walandowo erhält das „Neue Wiener Tage -
blatt " aus Sofia noch folgende Meldung : Unter den wenigen
Gefangenen befanden sich größtenteils Pariser , da zwei der
geschlagenen Regimenter seit Kriegsbeginn in Paris ihren
Standort hatten . Das Schlachtfeld war mit fortgeworfenen
Gewehren und Ausrüstungsstücken übersät .

Die Frontlänge in Serbien .
— Wien , 8. Nov . Der nunmehr mit den Hauptkräften

-rfolgte Zusammenschluß der deutschen , österreichisch-ungari -
ichen und bulgarischen Armeen auf serbischem Boden hat eine
sehr starke Verkürzung der Front mit sich gebracht . Die gesamte
Front der Verbündeten hat sich auf rund 300 Kilometer verrin¬
gert . Davon entfallen rund 100 Kilometer auf den Nordab-
schnitt bis Krusevac, die übrigen 200 Kilometer auf den Ost -
abschnitt im Tale der südlichen Morava und den Südabschnitt
bis zur Bahn nach Mitrovica . (M . N. R .)

Die Truppenlandungen in Saloniki .
— Bern , 8 . Nov . Der Korrespondent des „Bund " in

Saloniki schreibt : Die gelandeten französischen Truppen
schienen in guter Stimmung zu sein. Freuten sie fich doch alle
unendlich , der Halbinsel des Todes entronnen zu sein . So
nennen sie die blutgetränkte Halbinsel Gallipoli .

Die Zensur in Saloniki ist bedeutend verschärft. So hatten
einige Blätter Meldungen gebracht, wonach einmal drei , das
andere Mal sieben Truppentransportdampfer vor dem Golfe
von Saloniki durch deutsche Unterseeboote versenkt worden
feien. Die Redakteure dieser Zeitungen wurden sofort vor ein
Kriegsgericht zitiert . (Frkf. Ztg . )

Belgische Geschütze nach Saloniki .
= Genf , 8 . Nov . Die Pariser Blätter melden aus Havre ,

ei« bedeutender Transport belgischer Automobilkanonen samt
Bedienungsmannschaften , die kürzlich an die russische Front ab-
gegangen waren , seien drahtlos aufgefordert worden , umzu-
kehren, um mit Einwilligung der russischen Regierung nach
SalomM gejandt z» werden .

Zur Lage in Serbien .
Die Flucht König Peters .

= Berlin , 9 . Nov . Die „Berl . Morgenp .
" erhielt von

ihrem Vertreter im Kriegspresseqnartier folgenden Bericht :
Ach höre aus sicherer Quelle , daß König Peter am 1 . Nov. noch
in Zagodina weilte , wo er eine Parade über die Sumadiadivi -
fio» ersten Aufgebots abnahm . Die Division ist von vier Regi -
mentern auf ein einziges zusammengeschmolzen. Am 5. Nov .
passierte König Peter Krusevac und setzte von dort die Flucht
in südwestlicher Richtung nach Kursumlje fort .

— Budapest , 8 . Nov . Der „Lok .-Anz ." meldet von hier :
Wie aus Sofia gemeldet wird , hat der König von Montenegro
den serbischen König zu fich geladen, was jedoch abgelehnt
wurde . Der Hauptgegner der Verlegung des Hofes nach
Montenegro ist Paschitsch , der Nikita nicht traut . Der Hof soll
fich jetzt in Mitrowitza befinden.

Serbische Franktireure .
= ■, Bern, 8 . Nov. Zu der jetzt von der serbischen Regierung und

auch von Senser mtb Vausanner Blättern bestrittenen Teilnahme
der serbischen Zivilbevölkerung am Kampfe bemerkt das „Berner
Tagblatt" : „Die Teilnahme der Zivilbevölkerung an den Kämpfen
ist eine sehr traurige, aber «richt abzuleugnende Tatsache. Es sind
nicht österreichische oder deutsche Blätter allein , die dies behaupten ,
sondern es liegen auch aus der Zeit , als die neuerliche Invasion
drohte , Berichte aus russischen Blättern vor, die von der Erhebung
der gesamte « Bevölkerung sprechen, Und sind in Genf und Lausanne
nicht illustrierte französische Zeitungen bekannt , die Bilder enthalt
ten , auf denen serbische Frauen und Mädchen von Offizieren im
Schichen abgerichtet werden ?" (Frkst . Ztg.)

Die Ereignisse in Griechenland.
Kein bulgarischer Protest .

MTB . Athen , 8 . Nov. (Von unserem Sonderberichterstatter .)
Alle Nachrichten über einen Schritt des hiesigen bulgarischen
Gesandte« wegen des Aufenthalts von englischen und franzö -
fischen Truppen in Mazedonien sind erfunden.

Zum griechischen Kabinett swechfel .
W .T .B . Athen, 8 . Rov . (Richt amtlich.) Meldung der

„Agence Havas "
. Gut unterrichtete Kreise versichern , daß das

Kabinett Skuludis die Politik des vorhergehenden Kabinetts
befolgen wird . Es ist noch unbekannt , ob sich das Kabinett der
Kammer vorstellen oder die Kammer aufgelöst werden wird .

— Berlin , 9 . Nov . Eine Rotterdamer Meldung des „Berl .
Tagebl ." besagt :

"
Nach einer Athener Reuter -Meldung scheint

das Ministerium Skuludis die Auflösung der Kammer in der
Hoffnung vermeiden zu w-ülen, soviel Anhänger von Benizelos
für fich zu gewinnen , daß es über die Mehrheit verfügt . Es ist
aber wenig wahrscheinlich , daß Benizelos das Ministerium
unterstützen wird .

— Bukarest, 8 . Rov . Die „Voss. Ztg .
" meldet von hier :

Beniselos erklärte sich bereit , das Kabinett Skuludis zu unter -
stützen, um einer Auflösung der Kammer vorzubeugen.

Entente Wunsche und Meldungen .
T .U . Kens , 8 . N » . In Paris ist mau wie die bereits vorliegen-

den Depeschen erkennen lassen , durch die rasche Lösung , welche die grie-
chische Minifterkrisis gefunden hat, ziemlich verstimmt. Die leitenden
Kreise betonen immer wieder, daß an eine Aenderung der Haltung Grie-
chenlands im europäischen Konflikt nicht zu denken ist , da dieser alle po-
Mischen Faktoren des Landes mit Ausnahme der Venizelospartei ab-
geneigt find . In der Voraussetzung einer derartigen Lösung , wie sie
nun tatsächlich erfolgt ist , fordert das „Echo de Paris " abermals Frank¬
reich und England auf , energische Schritte zu tun , um Griechenland zur
Intervention zugunsten des Vierverbandes zu veranlassen .

Lyon , g. Nov. Wie der „Republican, * ( !) aus Saloniki Niel -
det , ist durch die letzten Ereignisse in Griechenland eine anti dynastische
Bewegung wachgerufen worden , welche an die Bewegung vom Jahre
1907 erinnert . Die Agitationsherde befinden sich in Kreta (der Hei-
mat Benizelos ) , Korfu und Mytilsne . In Kondia sage man offen,
der König müsse abdanken und in die Verbannung gehen , da er der
nationalen Politik Benizelos abhold sei . In Korfu zerstörte die
Menge einen Teil des Achelleion . Sie beendete die Zerstörung nicht,
dank dem Eingreifen einiger Rotabeln , denen es gelang , die Gemüter
zu beruhigen . In Larissa und Korinth fanden öffentliche Bersamm-
lungen statt , in denen Tagesordnungen angenommen wurden , worin
die Absetzung des Herrscherhauses und die Einführung eines wirklich
nationalen Regimes gefordert wurden . (Man darf ruhig annehmen ,
daß alle diese Meldungen des französischen Blattes auf Stimmungs -
nähme und Beruhigung der durch die Balkan -Ereignisse erregten Ee-
müter hinauslaufen . D . R .)

Kopenhagen , 9 . Nov . Von hier wird dein „Berl . Tgbl .
" be-

richtet : Die „Times " erfahren aus Sithen, daß die Anhänger Beni¬
zelos'. um gegen die letzte politische Entwicklung des Landes zu pro-
testieren , sich bei den Neuwahlen der Abstimmung enthalten werden .
Es wird damit gerechnet, dag die Neuwahlen am 12. Dezember statt¬
finden ( ? ) .

S .U . Amsterdam . 8 . Nov . Die „Morning Post" fordert ebenso wie
Earson die englische Regierung auf, Griechenland mit Hilfe der eng-
lijcheu Flott« auf die Seite der Bundesgenoyen zu zwingen. Die

„Nieuwe Rotterdamsche Courant " bemerkt dazu : „Die „Morning Post"
scheint nicht zu begreifen , daß die Furcht vor der englischen Motte Sri«-
chenland wahrscheinlich von übereilte« Schritte« abhalte« wird, dcch
aber diese Furcht, falls sie besieht, durch Drohungen der Verbündeten
kaum zunehmen dürfte ."

T .U . Lugano , 8 . Nov . Der „Secolo" schreibt : Es sei eine
wahre Demütigung ( !) für Griechenland, von einem Skuludi »
regiert zu werden . Hinter Skuludis stehe der König , der
mächtiger denn je sei . Sämtliche Urteile der italienischen
Presse sind in ähnlichem Tone gehalten . (Berl . Tgbl .)

Eine Warnung .
— Lugano , 8. Nov. Der Athener Korrespondent des

„Corriere della Sera " mahnt dringend , alle Illusionen über
Griechenland aufzugeben. Das Volk wolle von Benizelos «ichts
wissen und stehe ihm absolut gleichgültig gegenüber. Benizelos
habe außer seiner parlamentarischen Mehrheit keinerlei Stütze
im Lande . Wenn die Kammer aufgelöst wird , so sei Be«izelos
erledigt . Dasselbe Blatt erhält Depeschen aus Petersburg ,
wonach auch in Rußland die Athener Vorgänge keinerlei
Illusionen erwecken.

Aus den Aeußerungen Athener Blätter geht weiter her«
vor , daß die Benizelisten neue Wahlen scheuen. Die Benizelos
gegnerische Presse erklärt , das griechische Volk betrachte Vent -
zelos wohl als genialen , aber auch als sehr gefShrlichen
Mann . (M . N . N .)

Die Türkei im Rrieg.
W .T .V . Konstantinopel , 8 . Noo . ( Nichtamtlich.) In verschiedenen

Provinzstädte « fanden anläßlich der Herstellung der direkte« Verbindung
der Türkei mit den Mittelmächte « vaterländische Kundgebungen statt

Der Rampf um die Dardanellen.
WTB . Konsta «tinopel, 8. Nov. Das Hauptquartier teilt mit:

An der Dardanellenfront bei Anaforta machte unsere Arttllerie ein
Seschiitz einer feindlichen Batterie bei Purnatepe unbrauchbar und
brachte ein Munitionsdepot zur Explosion. In diesem Abschnitt faM»
das gewöhnliche Infanterie - und Artilleriefeuer, sowie Kämpse mit
Bomben statt . Unsere Bomben führten in den feindlichen Schützen«
gräbeq eine beträchtliche Wirkung herbei . Bei Sedd-ul-Bahr auf dem
linken Flügel lebhafteres Arttlleriefeuer. Eine Mine , die der Feind
auf dieser Front springen ließ , verursachte in seinen Schützengräben
Schaden infolge einer Gegenmine. Sonst ist nichts zu melden .

Ereignisse zur See .
— Srimsby , 9. Rov. ( Reuter.) Das britische Fischer »

fahrzeug „King William " ist versenkt worden . 7 Man«
der Besatzung sind gerettet. Der Kapitän und 1 Matrose « erde«
oermißt .

W.T.B . London , 8. Rov. Lloyds melden : Der Dampfer
„ Woolwich " aus London ist oersenkt worden . Die Besatzung
wurde gerettet .

— London , 9 . Nov. Wie die Admiralität mitteilt , ist
am 5. November der bewaffnete Verpflegung » «
d a m p f e r „Tara " von zwei feindlichen Unterseeboo «
ten im östlichen Mittelmeer angegriffen und ver «
s e n kt worden. 34 Mann der Besatzung werden vermißt .

Zum Untergang der „Undine ".
— Berlin , 9 . Rov. Die „ Germania " schreibt: „Der neu«

Vertust , den unsere Marine in der Ostsee erlitten hat , ist für uns
schmerzlich, aber wir fühlen uns stark ihn zu tragen , umsomehr, als
die brave Mannschaft des Kreuzers „Undine" fast vollständig gerettet
ist . Wir glauben nicht , dag -unsere Marine sich vor den Feinden nun-
mehr verkriechen wird , wie es die englische Kriegsflotte vor unsere«
Unterseebooten in der Nordsee getan hat . Der verhältmsmäßtg
kleine Verlust in der Ostsee vermag auch nicht unsere Freude unv
Genugtuung über die großen Erfolge zu beeinträchtigen , die wir im
übrigen wieder zu verzeichnen haben .

Zur Reise Mtcheners nach dem „nahen
Osten".

— Paris , 9 . Nov . Ueber den Aufenthalt Kitcheners in
Paris wird folgende halbamtliche Note an die Presse aus -
gegeben :

„Dem englischen Kriegsminister Lord Kitchener, der fich
zur Besichtigung des neuen Kriegsschauplatzes im Orient
begibt , lag daran ^. mit den Vertretern der französische«
Regierung und des sranzösischen Oberkommandos wieder Füh -
lung zu nehmen . Seine Unterredungen mit Briand , Gallien !
und Zoffre gestatten , die zahlreichen verwickelten Fragen ,
welche durch die Balkanexpedition und die Orientunter -
nehmungen aufgeworfen werden , einer eingehenden tkr-
örterung zu unterziehen . Die völlige Uebereinstimmung beider
Regierungen wurde in diesen Unterredungen wiederum be -
stätigt . Die Unternehmungen , welche durchgeführt werden ,
sowie diejenigen , welche noch beschlossen werden sollen , ent-
sprechen demnach der identischen Auffassung der Lage."

„Der Besuch Zoffres in London hatte die glückliche Wirkung ,
die letzten Schwankungen zu beseitigen. Kitcheners Reise be-
weist , daß ein einheitlicher Gesamtplan minutiös von Frank -
reich und England ausgearbeitet wurde. Die russische Mitwir »
long und die Beteiligung Italiens werden zeigen , daß die
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feindlichen Bemühungen fich an einem überlegene « Kraftaus »
wand stohen, die sie lahm legen ." (?)

— Berlin , 9 . Nov . Einer Rotterdamer Meldung des
„Berliner Tagebl .

" zufolge meldet „Petit Parisien "
, Kitchener

werde die Dardanellen , Aegypten , Mazedonien und Griechen -
land besuchen . Er werde eine Untersuchung an den verschie-
denen Fronten anstellen . Das Ergebnis seiner Untersuchung
werde er den Regierungen in Paris und London mitteilen .
Man hoffe , dah die Untersuchung ein völliges Zufammenarbei -
ten zur Folge haben werde . Die Anstrengungen unserer Bun -
desgenoffen werden möglicherweise zu augenblicklich «nvorher -
gesehenen Plauen führen .

Berlin , 3 . Nov . Der „Temps " schreibt zu Kitchcners
Reife , wie dem „Berl . Tagebl .

" aus Genf berichtet wird , die
Reife Kitcheners zeige , bis zu welchem Grade die britische Regie -
rung von der Notwendigkeit durchdrungen sei , dem Orientfeld -
zug ihre ganze Aufmerksamkeit zu schenken . Kitchener war von
Anfang an ein überzeugter Anhänger der von Frankreich nach
Serbien gesandten Hilfsexpedition .

Deutschland und der Krieg.
WTB . Berlin , 8 . Nov . ( Nicht amtlich.) In der heutigen Sitzung

des Bundesrates gelangten zur Annahme der Entwurf einer Ver¬
ordnung über Oele »nd Fette , der Entwurf einer Verordnung über
den verkehr mit Stroh und die Vorlage betreffend die anderweitige
Verteilung der Prägungen von Fiinfpfennigstiicken ans Eisen ans die
einzelnen Münzstätten .

Ein sächsisches „K r i e g s v c r d i e n st k r « u

W .T .B . Dresden , 8 . Nov . (Nicht amtlich .) Der König von Sach¬
sen stiftete zur Anerkennung besonderer vaterländischer Betätigung
während des gegenwärtigen Krieges « inen Orden , der den Namen
„Kriegsverdienstkreuz" führen soll . Di« „Sächsische Staatszeitung "

veröffentlicht in ihrer heutigen Nummer die Satzung für das König-
'
ich sächsische Kriegsverdienstkreuz vom 30 . Oktober 1915.

D i e Lebensmittel -Versorgung .
Stuttgart , 8 . Nov. Vor einiger Zeit erschien im „Filderboten "

in Möhringen eine Anzeige, worin mehrere Möhringer Ärautbauern
zur Zurückhaltung der vorhandenen Krautvorräte aufforderten . Das
stellv . Generalkommando hat den Aufgeber der Anzeige ermittelt und
die Angelegenheit zur weiteren Behandlung der K . Staatsanwalt -
schaft übergeben.

Zur Ob st Verwertung .
--- Karlsruhe , 7 . Nov . Vor einigen Wochen ist bei der Lentral -

Einkaufsgesellschaft in Berlin «in Kriegsausschuh der deutschen Obst -
verarbeitllngs -Zndustrie ins Leben gerufen worden , der sich aus Ver-
tretern der Obst-Konserven- und der Marmeladen -Industrie zusam -
mensetzt . Die Aufgabe dieses Kriegsausschusses war , die überaus
reichliche Obsternte dieses Jahres der Industrie , bezw . dem Verbrauch
zuzuführen und damit der minderbemittelten Bevölkerung ausrei -
chende Mengen billiger Aufstrichmittel als Ersatz für Fett und But¬
ter sicherzustellen .

Diese Aufgabe ist bis jetzt durchaus befriediKnd gelöst worden.
Die Obst verarbeitende Industrie ist mit so großen Mengen von Obst
zur Erzeugung von Marineladen versehen worden , daß einzelne
Fabriken in diesem Jahre das Doppelte und Dreifache an Marme -
laden erzengen werden , wie in früheren Iahren . Ferner ist es durch
die Vermittelung der Stadtverwaltungen gelungen , große Mengen
frischen Obstes direkt dem Verbrauch der breitesten Volkskreise zuzu -
führen . Bis jetzt haben schon etwa 200 Städte , einzelne davon bis
zu 10 Wagen Obst bestellt, sodaß schon auf diese Weise ganz bedeu-
tende Obstmengen in den Verbrauch übergegangen sind , die sonst in-
folge des großen Angebotes voraussichtlich verloren gegangen wären .

In der letzten Sitzung des Kriegsausschusses find die Preise , die
den Obstzüchtern gezahlt werd«n , abgeändert worden. Danach werden
für Aepfel vom 1 . November ab 5 Jl t vom 1 . Dezember ab 6 Jt , für
Birnen 4 ,50 M bezw . 5,50 ,H für den Zentner gezahlt. Die Abnahme -
bedingungen sind in einer Anleitung niedergelegt , die vom Kriegs -
ausschuß der Obstverarbeitungsindust rie Berlin , Französische Str . 14,
kostenlos zu beziehen ist .

Aus Rußland.
Sasouow nicht zurückgetreten .

MTB . Leudou , 9 . Nov . Das „Reutersche Büro " meldet
aus Petersburg vom 6 . November : Der von den Blättern an -
gekündigte Besuch Ssasonows in England wird dementiert .

MTV . London , 9 . Nov . Das „Reutersche Büro " berichtet
aus Petersburg vom 7. November : Ssasono » machte in der
Dnmakommijsion bei der Erörterung ^es Etats des Ministe -
riums des Aeußern vertrauliche Mitteilungen über die Lage
auf dem Balkan und über die Balkanpolitik .

Die jüngsten Berichte über einen Wechsel auf dem Posten
des Ministers des Aeußern erweisen fich als unbegründet .

Kriegs - AUerlei .
X Er soll Tannenberg Heigen . Der Kutscher der Zementfabrik

in Lengefelg trug den für deutsche Zungen fast unaussprechlichen
Namen „Tschetschorke" . Der Volksmund hat aus diesem slavischen
Namen schlechtweg „Schurke " gemacht . Ueber diesen unangenehmen
Nam«n kränkte sich der Kutscher und namentlich seine Frau , eine ge-
borene Lengefelderin . sehr und sie klagten ihr« Not darüber ihrem
Legefelder Ortsrichter , Dr . Kersten. Dieser schlug nun dem Kutscher
„ Schurke " vor . den schönen Namen „Tamienberg "

. noch der berühm-
ten Schlacht, anzunehmen . Bald waren alle Förmlichkeiten zur Na-
inensänderung von dem Ortsrichter erledigt : namentlich gab freund-
lichst die Schlachtenstadt Tannenberg i . Ostpr. aufs schnellste ihre er-
forderliche Zustimmung dazu , ebenso auch der Regierungspräsident .
Da die Eltern besonders für ihre acht lebenden Kinder den unaus-
sprechlichen und entstellten Namen nicht fortsetzen und nicht noch
vermehren wollten, haben mit der Taufe des zurzeit jüngsten Kindes
gewartet , bis die ganze Familie den schönen, neuen echtbeutschen
Namen führen durfte . Und so wird , nach der „Hall . Ztg .

"
, demnächst

in der Kirche zu Saaleck der erste stramm« Lengefelder Junge auf
den Familiennamen „Tann «nberg" getauft werden . Von diesem
Tage ab gibt es also mit einem Schlag« 10 Menschen in Lengefeld,
deren Name an die nr ; ■ siegreiche Schlacht Hindenburgs bei Tan -
Venberg erinnert .

# Soneralfelinnarjchuil v . Mackensen als Taufpate . Der Deutsch-
ungarisch« „Bolksfreund" in Temesvar berichtet au» Liebling, einem
Orte in Südungarn , das durch deutsche Ansiedler vor langen Jahren
begründet wurde, daß Eeneralfeldmarschall v . Mackensen die Patenschaft
bei dem Söhnchcn des dortigen Pfarrers Michael Reiser übernommen
hat . In einem Brief an den wackeren deutschen Geistlichen in Ungarn
schrieb der Sieger von Eorlice in rührender Schlichtheit : „ Euer Hoch
würden wünschen, daß ich bei dem Ihnen am 12 . d . M . geborenen Solln
eine Patenstellc übernehme . Ich bin dazu »msomehr liercil . als der 12 .
Okt . der Geburtstag meiner Mutter ist und diese durch Gotte? Gnade » nd
zu meinem Glücke am Tage des Erscheinens in ihr 90ste« Lebensjahr
«ingetreten ist . . . Mochte der Sonnenschein , der mit dem Neugedore -

Frankreich und der Rrieg.
W .T .B . Paris , 8 . Nov . Der „Temps " meldet : Am Freitag

hat in einer Munitionsfabrik in Saint Calais (Dep . Sarthe )
eine Explosion stattgefunden . Ein Soldat und mehrere Ar -
beiter wurden verwundet .

Zu den Unterschlag u n gen in Marseille .
W .T .B . Marseille, 8 . Nov . (Agenee Havas .) Das Kriegsgericht

verurteilte wegen Unterschlagung im Trvppeulager Marseille einen
Offizier zu 5 Jahren Einzelhaft. 1500 Francs Geldbuße und Degrada-
tion, den Soldaten Coupil zu 5 Jahren Einzelhaft und Degradation.
Wegen Mittäterschaft wurde ein Zivilift zu 10 Jahren Einzelhaft und
29 000 Francs Buhe, zwei andere Zivilisten zu 5 Jahre « Gefängnis und
ein weiterer Zivilist zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

Japan und der Rrieg .

Japan zieht fein Gold von London zurück .
— Köln, 7. Nov. Die „Köln. Ztg ." schreibt : Japan zieht sich von

England immer augenfälliger zurück . Eine Kommission führender japa -
nischer Finanz - und Bankleute stimmte den Ausführungen des Finanz-
Ministers zu. das japanische Eold in London sei zu unsicher und dürfe
nicht an einem Platze bleiben , mit dem die Verbindung durch den Krieg
so sehr gefährdet sei . Es wurde beschlossen , sofort 40 Millionen Mark
Gold von London nach Tokio zu schaffen und Rußland aufzufordern,
feine Zahlungen für Kriegslieferungen nicht mehr nach London , sondern
nach Tokio oder Rewyork zu leisten .

Die grSechischen Völker des Valkans .
X Wieder liegt die elektrische Spannung in der Luft , die nun

seit einem Jahre bald hier , bald dort sich verdichtet, die Nerven
peinigt und Ström : von Tinte zu ihrer Erklärung und Lösung
fließen läßt . Bis jetzt haben in jedem dieser Konflikte die Blut -
ströme der kämpfenden Heere die Entscheidung zu erzwingen gesucht, -
ohne daß sie bisher gefallen wäre .

Nun bereiten sich auf d ?r alten Zündstätte politischer Konflikt ,
dem Balkan , neue kriegerische Ereignisse vor , und wieder sind es
eine Anzahl von Nationen , die ihre Interessen dabei zu verfechten
streben. Nationen , innerhalb deren das bunteste Völkergemisch seinen
Platz gefunden hat .

Die Hauptmasse der Bevölkerung des südlich vom 41 . Breiten -
grade gelegenen Teiles der Balkanhalbinsel jedoch bildet das grie-
chilche Element . Hierzu müssen nun auch die schon hellenifierten
Stämme der Südalbaneser oder Tosken gerechnet werden , welche ent -
weder im südlichen Teile des Epirus wohnen , oder feit länger als
einem Jahrhundert in Morea . auf der Insel Hydra sowie an anderen
Orten des Königreiches angesiedelt sind , nachdem da? in den griechi -
jchen Freiheitskämpfen gemeinsam vergossene Blut diese Zusammen-
geHörigkeit auf immer besiegelt hat . Auch sind diese griechischen
Albaneser durch das Band des orthodoxen Glaubens mit den Nach -
kommen der alten Griechen eng verbunden — und bekanntlich spielt
im Oriente die Religion noch heute im Leben der Völker eine ungleich
wichtigere Rolle , als selbst die Nationalität . In Mazedonien kommen
außer den Griechen zahlreiche Bulgaren , Rumänen oder Kutzo»
Wallachen, dann in geringerer Zahl auch Serben , sowie in den Han-
delsstädten Juden , Armenier und Fremde aller Nationen vor . In
Albanien leben mohammedanische Sudalbanefen oder Tosken, dazwi-
schen Zigeuner , — welche übrigens im ganzen Oriente vorkommen, —
■einige Juden und wenige Fremde in den größeren Seestädten . Die
eigentlichen Türken oder Osmanen kommen als Bevölkerungselement
in diesem Teile der Balkanhalbinfel weniger in Betracht , weil man
sie zumeist nur als Beamte , Offiziere, Soldaten , überhaupt als Ange-
stellte der hohen Pforte in den ihr noch untirworfenen Gebietsteilen
antrifft .

Di : Kriechen werden vielfach von pedantischen Gelehrten oder
von egoistischen Handelsspekulanten , welcüe , dieses lebhafte und unter -
nehmende Volk um seine kommerzielle» Fortschritte beneiden, als
ränkesüchtig , falsch und dergleichen geschildert.

Liest man nicht heute noch in zahlreichen Werken, wie nicht minder
in manchem der zu allgemeinster Verbreitung bestimmten Lexiken , daß
die Neugriechen aus slawischen , romanischen und türkischen Elementen
gemischte Nachkommen der alten Hellenen seien ? Von einer Ver -
Mischung mit slawischen Elementen kann schlechterdings keine Rede
sein , nachdem für eine solche Behauptung weder die bulgarische noch
die serbische Geschichte irg .' nd welche sichere Anhaltspunkte bietet .
Gewiß richtiger ist die von zahlreichen Reisenden und Ethnographen
aus dem Anfange dieses Jahrhunderts aufgestellte Behauptung , daß
die heutigen Bewohner des Königreichs Griechenland in erster Linie
wirkliche Nachkommen d:r alten Hellenen seien , und daß von einer
Mischung höchstens mit romanischen und seit den letzten Jahrhunder -
ten auch teilweise mit albanesischen Elementen gesprochen werden
könne .

Der genaue Kenner Griechenlands Pouqueville schreibt , daß der
Eharakter und die Sitten der Epiroten , Thessalier und der anderen
Griechen bis nach Morea hinein mit geringem Unterschiede noch die^
selben seien , wie jene ihrer Vorfahren .

nen in Ihr Haus gedrungen ist, diesem erhalten bleiben und Herwart
zur Freude seiner Eltern zu einem Manne sich entwickeln , der mit sei-
ner Tüchtigkeit seiner deutschen Abstammung alle Ehre macht ! Gott
befohlen !" Die Taufe des Kindes fand in Liebling am Refor-
mationstage, am 31 . Oktober statt . Leider hatte Eeneralfeldmarschall
v . Mackensen sein Hauptquarier weiter nach dem Süden verlegen
müssen , sodaß er sich durch den deutschen Militärgeistlichen, Professor
Dr . Becker , vertreten lassen mußte . Von reichedeutscher Seite war dabei
noch Geülnmrat Dr . Geuicke anwesend .

— Machiavelli über Festungen . Man schreibt der „Voss. Ztg .
" :

Ich finde bei Machiavelli folgende Stell « : „Ein Fürst , der sein
eigenes Volk mehr fürchtet als die Fremden , muß Festunzen anlegen ;
wer sich aber mehr vor den Freunden als vor den Seimgen fürchtet ,
muß es unterlassen . Die beste Festung ist die . seinem Volke nicht
verhaßt zu sein : denn wenn dich das Volk haßt, so helfen dir cisift
Festungen nichts, weil es dem Volke, das zu den Waffen gegriffen
hat . nie an Fremden fehlt , die ihm zu Hilfe kommen ." — Man möchte
glauben , Machiavelli habe bei diesen Sätzen den Zaren und seine
Festungen vor Augen gehabt .

kk . Der Krieg und die anthropologische Forschung. Der bekannte
Anthropologe Dr . Buscha » macht in der „Deutschen Medizinischen
Wochenschrift " darauf aufmerksam, daß der Krieg für die Anthro -
pologen eine besonders günstige Gelegenheit zum Studium gebracht
hat. Denn selten wird der Forscher eine solche Masse von Studien-
Material an einem Platze vereinigt finden , wie z. V . in den Gefan-
genenlagern . Dr. Buschan konnte in einem Gefangenenlager des
2. Armeekorps anthropologisch untersuchen: Kaukasier, Mingrelier ,
Grusinier . Adinen , Bergjuden , Koreaner , Tartaren . Letten , Esthen,
Basken , Bretonen und Walliser (Engländer ) , von denen er Aufzeich -
nungen über ihr äußeres Verhalten und die wichtigsten Körpermerk-
male machen konnte. Nicht minder wichtig ist die gleichzeitig ge,
stiegen « Gelegenheit an der einheimischen Bevölkerung umfassende
antbropologische Studien zu treiben . Ueber die Verteilung der bekann-
ten anthropologischen Merkmale in Deutschland sind wir immer noch
mangelhaft unterrichtet : die einzige Erhebung in größerem Stil ist
seinerzeit auf Veranlassung von Rudolf Virchow an den Schulkindern

Die Griechen des hellenischen Festlandes find noch tm« er fco ,
was sie waren: lebhaft, lustig, witzig und besitzen sehr »tel Schms»
sinn , nebst großen Anlagen zu Künsten und Wissenschaft «».

Die Moraiten oder die Bewohner des gebirgigen Moroa ,
hauptsächlich von den Achaiern, Messeniern und Spartaweru adsta» »
men, haben einen großen Teil von dem edlen Stolze und Freiheit »»
geiste ihrer Vorfahren behalten ; denn Morea war auch wLhrend der
Türkenherrschast jene Provinz , welche gegen die Pforte am wenigsten
Unterwürfigkeit zeigte und stets bereit war , für seine Unabhängigkeit
zu kämpfen.

Besonders waren die Mainoten — welche mit Recht darauf stolz
sein können, daß sie niemals die von den Spartanern auf ste vererbt «
Freiheit gegen die Türken verloren haben — stets furchtbare und un-
versöhnliche Feinde der Osmanen . Sie wohnen in den fast unzugäng¬
lichen Felsschluchten des Taygetos oder Pentedaktylon und hatten
auch während der Türkenzeit eine freie Regierung , welche zwar ganz
republikanisch, aber dessen ungeachtet gleichzeitig aristokratischer «nd
patriarchalischer Natur war .

Alles , was auf Freiheit und edlen Patriotismus Bezug hat , ekek-
irisiert und begeistert sie . Auch die Gesänge der französischen Revolu «
tion kamen, ins Griechische übersetzt , zu den Mainoten und sind bei
ihnen noch jetzt die Lieder der Vaterlandsliebe .

Die Arkadier , welche fich in ihren rauhen Kalkgebirgen ebenfalls
stets einen gewissen Grad von Unabhängigkeit zu bewahren wußten ,
sind abgehärtete und bedürfnislose Hirten und Ackerbauer. Besonders
bei den Arkadiern ist eine Mischung mit Resten jener Albanesen -
Horden , welche im Jahre 1770 ins Land gekommen waren , nach -
weisbar .

Thessalien und feine Bewohner unterscheiden sich in mancher Be -
ziehung von den Bewohnern Attilas , Böotiens und Moreas . Thessa»
lien war das Dorkshire Altgrischenlands , sowohl bezüglich des Landes
als der Einwohner . In alten Zeiten waren die Thessalier wegen ihrer
Schlauheit in Geschästsangelegenheiten gewissermaßen als betrügerisch
bekannt, und man nannte daher schlechtes Geld thessalische Münze .
Es beweist dies nur , daß bei den Thessaliern der Handels - und Speku-
lationsgeist viel früher entwickelt war , daß demnach auch die Intelli -
genz daselbst viel früher Verbreitung gefunden haben mußte , als in
den übrigen griechischen Staaten .

So sehr verschieden , je nach den Bodenverhältnissen , die Bewohner
der einzelnen Provinzen in bezug auf -ihre Gemütsart erscheinen , so
haben sie doch gemeinschaftliche Gewohnheiten , einen gemeinschaftlichen
— vielfach an das Altertum erinnernden — Aberglauben , die gleiche
Religion und Sprache , sowie ein und dieselbe Liebe und Begeisterung
sür das Vaterland .

N ermischt es .

W .T .B . Verlin , 8 . Nov . (Amtlich . ) Am 8 . ds . Mts . , gegen
2 Uhr nachmittags , wurden im Tunnel zwischen Barmen —Loh
und Barmen —Hcubruch 7 Oberbauarbciter beim Ausweichen
vor dem Güterzug 7644 vom Güterzug 7631 überfahren . Ein
Arbeiter wurde sofort getötet , 2 Arbeiter schwer und 4 leicht
verletzt . Die Schuldfrage ist noch nicht geklärt . Untersuchung
ist eingeleitet .

= Köln , 9 . Nov . Laut ..Verl . Lok.-Anz.
" wurden in der Kölner

Depositenkasse des A . Schaafshausen' schen Bankvereins Unterschlag¬
ungen in Höhe von etwa 1 Million Mark entdeckt . Die ge-
naue Feststellung ist in die Wege geleitet .

— Barmen , 8 . Nov . Ein Eisenbahnunglück ereignete sich ,
laut „Frkf . Ztg .

"
, heute nachmittag gegen 3 Uhr im Rotter

Eisenbahntunnel . Eine Gruppe Bauarbeiter , etwa 25 Per¬
sonen , wollte einem aus der Richtung Schwelm ankommenden
Güterzuge ausweichen , geriet aber unglücklicherweise vor die
Lokomotive eines aus entgegengesetzter Richtung ankommenden
Eilgüterzuges . Der Arbeiter Deteriug wurde zermalmt . Sechs
andere Arbeiter wurden teils lebensgefährlich , teils weniger
erheblich verletzt . An dem Aufkommen zweier schwerverwun -
deter Arbeiter wird gezweifelt .

--- Hamborn , 9 . Nov . Auf Zeche 3—7 der Gewerkschaft „D« ttfc>
scher Kaiser" ereignete sich gestern nachmittag gegen 5 Uhr eine lokale
Schlagwetterexplosion in Flötz 12 auf der 5 . Sohle , bei der 19 Berg -
leut « getötet , 2 schwer und 5 leicht verletzt worden sind . Die
Verunglückten und die Verletzten sind sämtlich geborgen. Jede weitere
Gefahr ist beseitigt . Die übrigen Grubenbauten sind durch die Ex-
plofion nicht in Mitleidenschaft gezogen .

— Interlaken , 9 . Nov . Von hier wird dem „Berl . Lok. -Anz.
"

berichtet : Die Gattin des hiesigen Schlachthausverwalters Tierarzt
Bracher , wurde in ihrer Wohnung tot aufgefunden . Neben der Leiche
lag eine Schußmaske, wie sie in Schlachthäusern gebraucht zu werden
pflegt . Das Ergebnis der gerichtlichen Untersuchung ist noch unbe¬
kannt .

^ Paris , 9 . Nov . (Agenee Havas . ) Der Gesandte der
Bereinigten Staaten in Brüssel , Whitlock , traf in Haag ein ,
von wo er sich auf Urlaub nach AmeriZl ! begibt .

Das Beste
vw zur Zahnpflege

Deutschlands angestellt worden . Seit dieser Erhebung sind ähnliche
Massenuntersuchungen nicht mehr vorgenommen worden und man ist
infolgedessen nicht imstande, ein einwandfreies Bild von der Ve-
schaffenheit der deutschen Bevölkerung zu erhalten . Die einzigen Er »
Hebungen dieser Art , die noch gemacht worden sind , wurden an Rc-
kruten vorgenommen , allein sie beziehen sich nur auf gewisse Landes -
teile , und nur auf die Beschaffenheit der männlichen Bevölkerung , so -
weit sie den Anforderungen des Heeresdienstes entspricht. Jetzt aber ,
wo nicht nur junge Leute , sondern auch gediente Landwehr und Land -
stürm eingezogen worden sind , könnte man durch Messungen dem Ziele
ein wenig näher kommen , das Verhalten der durchschnittlichen mann -
lichen Bevölkerung Deutschlands kennen zu lernen . Besonders wäre
es auch von Wert festzustellen , inwieweit sich etwa seit jenen Virche'■■■•
sehen Untersuchungen die Haar - und Augenfarbe der deutschen Be»K ' - .
rung . speziell auch an den damals untersuchten Schulkindern , ge
ändert hat .

«
Aus der Münchener „Jugend " :
Bei Giro in Paris speist ein vornehmes Paar . Eben wird der

dritte Gang gereicht, und er will sich mit Behagen ein Lendenstück
zur Sauce Bearnaise langen , da fällt sie ihm in den Arm :

„Iß nicht so viel , Alphonse, Du wirst sonst . . ." — Sie blickt
sich srbeu uni .

„Zu dick? ? ?« forscht er knurrend.
„Nen cheri !" flüsterte sie , „Du wirst sonst felddienstfähig!"

Bon der Prtuszisch - IüvdeutHchen Klasiknlotterie .
W.T .B . Berlin , 8 . Npv . ( Nichtamtlich .) ^ In der heutigen Nach,

miitagsziehung der preußisch-siidd«urschea Klassen -Lotteri« fiel ein Ge-
winst von S0 000 <.« aus Nr . 147 219 ; 10 000 auf die Nummern
127 »43. 139 279 ; 5000 M. auf die Nummern 102 358, 229 877 ; 3000 Jt
auf die Nummern 8859 . 10 899 , 10944, 27 006, 39772, 40 455, 49137,
53839, 76 414 , 93 837 . 94 402 , 94 677 , 96623, 90 936. 100491 106 793,
112 957 , 121 105, 123 023, 127 61 :!, 129 793, 132 805, 133 950,

'
152 581,

156 722, 165 596, 167 0n2 , 167 519, 181 «52 . 183 677, 1867B2 201 175,
202 862.
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Die Kriegslage in Serbien .

Ld . Berlin . 9. Rov . Bon einem militärischen Mitarbeiter
wird uns geschrieben :

Das wichtigste Ereignis , das auf dem serbischen Kriegs -
schauplatz stattgefunden hat , ist das schnelle und stegreiche Vor-
gehen des West-Flügels der verbündeten Mittelmächte . Sonn -
tag konnte , das Fortschreiten dieses Flügels im Tale der
Moravica bis Arilje und die Eroberung des südlich davon
gelegenen Klisura -Passes gemeldet werden ' nunmehr ist auch
das noch weiter südlich befindliche Zwanjica erreicht, ein wich-
tiger Straßenknotenpunkt , der etwa 30 Kilometer südlich der
westlichen Morava und der Orte Pozega und Cacak liegt und
nur noch 5V Kilometer von Novibazar entfernt ist . Von
Jwanjica führt eine ausgebaute Chaussee in südlicher Richtung
nach dem nur 30 Kilometer entfernten Sjeniza , das dicht an
der montenegrinischen Grenze gelegen ist . Andere Straßen -
züge , die aber von minder guter Beschaffenheit sind , führen
unmittelbar nach Novibazar .

Man erkennt aus der Lage von Jwanjica deutlich, daß die
bis dahin vorgedrungenen Abteilungen der Verbündeten
bereits jetzt im Rücken aller derjenigen serbischen Truppenteile
stehen , die noch ihre Kämpfe an der westlichen Morava und
auf dem südlich davon gelegenen Höhengelände fortsetzen . Alle
Straßen , die von der Morava über Jwanjica nach Montenegro
führen , find jetzt schon in den Besitz der Verbündeten gelangt
und nur diejenigen Verbindungen , die sich südlich davon be-
finden , stehen den Serben noch zur Verfügung . Der Raum ,
auf dem diese ihren Rückzug ausführen können, wird dadurch
immer mebr eingeengt und beschrankt .

Der Ost-Flügel der Armee Gollwitz hat schon in der Nacht
zum 7. November Krusevac besetzt, wobei große Siegesbeute den
Verbündeten in die Hände fiel . Vielfach war erwartet worden,
daß die Serben in dieser Gegend einen hartnäckigen Widerstand
leisten würden , es scheint aber , als ob der Vormarsch der Bul -
garen über Nisch hinaus und das Vordringen der Verbündeten
im Tale der südlichen Morava die Serben zum Aufgeben ihres
Widerstandes veranlaßt hat . Auch von Süden dringen die Bul -
garen in erfolgreicher Weife in der allgemeinen Richtung auf
Novibazar weiter vor . Nach amtlichen Meldungen aus Sofia
macht der Angriff in der Ebene von Kosiowa weitere Fortschritte .
In dieser Gegend liegt der Ort Pristina , der als Vormarsch-Ziel
für die aus der Linie llesküb—Franja vormarschierenden bul¬
garischen Kolonnen angegeben war . Man kann daher anneh-
men, daß der erfolgreiche bulgarische Angriff sich diesem Orte
allmählich nähert und daß damit weitere Rückzugsstraßen des
serbischen Heeres in den Wirkungsbereich der bulgarischen Trup -
pen fallen .

lieber die Verhältnisse auf dem bulgarischen Süd -Flügel
liegen noch immer keine genaueren Nachrichten vor . Es scheint
nur festzustehen , daß die Angriffe französischer und englischer
Truppen bei Strumnitza , im Wardar -Tal und bei Prilep über¬
all abgeschlagen worden find . Die West -Mächte scheinen sich
nunmehr auf eine defensive Haltung in befestigten Stellungen
in der Nähe der griechischen Grenze beschränkt zu haben . Da
auch die Bulgaren solche Stellungen eingenommen haben , ist
zunächst im Süden ein Stellungskrieg entstanden . Bei einer
Beurteilung der dortigen Verhältnisse muß aber immer berück-
sichtigt werden , daß die Bulgaren ihre strategischen Absichten
erreichen, wenn sie die Defensive erfolgreich durchführen und
ein Vordringen der Westmächte verhindern . Das ist bisher
durchaus der Fall gewesen . Letztere können aber nur auf einen
Erfolg rechnen , wenn sie durch ihre Offensive die Bulgaren
zurückwerfen . Das ist ihnen bisher nicht gelungen und somit
find die Vulgaren sowohl taktisch wie strategisch im Vorteile .

Die amerikanische Aste an England .
WJI .33 . London , 8. Nov . ( Nichtamtlich .) Das Reutersche Büro

oerbreitet die folgende ausführliche Meldimg über die amerikanische
Note au England :

Die Note erklärt die Behauptung Englands , es bestehe Gejahr,
daß einige für militärische Zwecke brauchbare Waren aus neutralen Län-
dern zum Feinde gelangen, könne nicht als gerechte gesetzliche Grundlage
für Gegenmaßregeln betrachtet werden, da sie zu viel Gelegenheit zu
Mißbräuchen der Kriegführenden gäbe . Bei der Anlegung eines solchen
Maßstabes könnten die Kriegsführenden das Recht der Neutralen auf
freie See ganz hinfällig machen . Die Vereinigten Staaten könnten sich
mit einer solchen Bestimmung nicht zufriedengeben und verlangten das
Recht, alle Ellttt , die neutrale Länder benötigten , zu verkaufen.

Wenn Euter , die bedingte Bamtware sind , über ein neutrales Land
nach einem feindlichen Land bestimmt seien, so sei diese Tatsache allein
nicht ausreichend, um die Beschlagnahme zu rechtfertigen. Die Vereinig -

t*n Staaten müßten deshalb gegen die Beschlagnahme von Schiffen
auf den bloßen Verdacht hin Beschwerde erheben. Sie wirft ferner die
Frage auf , ob die Blockade effektiv sei. Es wird auf die bekannte Tat-
sache hingewiesen , daß die deutschen Häfen für den Berkehr mit Skan-
dinavien offen stehen . Die Note erklärt ferner, daß es keinen genauer
umschriebenen Grundsatz des Völkerrechts gäbe , als der , der die Blockade
neutraler Häfen in Kriegszeiten verbiete.

Dann wird in der Note auseinandergesetzt , daß die Prisen -
geeichte für den Schaden , der den amerikanischen Kaufleuten zugefügt
wird , keine genügende Vergütung zuerkennen. Die Regierung der
Vereinigten Staaten macht die englische Regierung mit größtem
Nachdruck darauf aufmerksam, daß sie dabei beharren muß, daß die
Beziehungen zwischen den beiden Regierungen nicht durch Zweck-
mäßigteitsgründe , sondern durch die bestehenden Regeln des inter -
nationalen Verkehrs geordnet weÄ>en . Die Bereinigten Staaten
nehmen ohne Zögern die Aufgabe auf sich, für die Unverletzlichkeit
der Reihte der Neutralen gegen Ungesetzlichkeiten der Kriegflhren-
den einzutreten , die durch den großen Kampf , der jetzt die Länder
Europas verwüstet , verbittert sind .

Der Rrieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

W .T .B . Wien . 8. Rov . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart , 8. 11 . 15 :

Die Ruhe an der Südwestfront hielt im allgemeinen auch
gestern an . Im Nordabschnitt der Hochfläche von Doberdo hat -
ten unsere Truppen wieder einzelne Vorstöße des Feindes ab-
zuweisen . Um den Col -di -Lana wurde heftig gekämpft . Nach-
mittags fiel die Spitze dieses Berges in die Hand der
Italiener , abends wurde sie von unseren Truppen durch einen
Gegenangriff zurückgewonnen. Die feindliche Artillerie hat
das Feuer auf die Südfront von Riva eröffnet .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
o. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Die Erenzkämpfe .
— Berlin , 9. Rov . Aus dem Kriegspressequartier wird

dem „Verl . Tagbl .
" berichtet : Solange die Italiener die Hoff -

nung hatten , in Triest , Görz und Riva als »Befreier - einzu-
ziehen, schonten fie nach Möglichkeit diese Städte . Seither aber
find Triest und Görtz zu wiederholten Malen von Flugzeugen
und Luftschiffen bombardiert worden . Nach dem letzten fehl-
geschlagenen Generalsturm gesellt sich auch Riva zu den leiden -
den Schwesterstädteni die feindliche Artillerie eröffnete das
Bombardement auf Riva , dessen Straßenbild mehrfach schwere
Beschädigungen erlitt .

Eine Miniftertrisis i « Sicht ?
— Wie» , 7 . Nov . Einer Meldung der „Politisch. Korrespondenz "

zufolge, erzeugte die allgemeine Unzufriedenheit in Italien eine
Strömung, die zu einer teilweisen Umgestaltung des Kabinetts Sa »
landra hinzudrängen scheint. Auch die Anhänger Salandras erörtern
die Frage , ob nicht eine Umbildung der Regierung in deren Interesse
sowie in dem der Kriegsparteien gelegen wäre . Die wagende Ver-
stinrmung über die Mißerfolge der italienischen Masten sowie über
die Gestaltung der inneren Lage glaubt man am besten durch eine
Erweiterung der parlamentarischen Grundlage des Kabinetts ein-
dämmen zu können . — Augenblicklich hat man auch an eine Ans -
schaltung Sonninos nach Pariser Beispiel gedacht, da dessen Führung
der Auswärtigen Politik sich in der Kriegszeit so wenig bewährte .
Zur Eröffnung der itwlieurschen Kammer .

TU. Lugano, 8 . Rov. Offiziell verlautet, daß die am 1 . Dezem¬
ber zusammentretende Kammer höchstens zwanzig Sitzungen arbeite«
werde . Roch einer Mitteilung Salandras und Umwandlung zahl-
reicher Dekrete in Gesetze wird die Regierung die Vertrauensfrage
stellen und Verlängerung der Generalvollmacht verlangen . Jnzw ?-
schen verschärft fich die Einschüchterungspropaganda gegen das Parla -
ment . In Rom fand gestern unter dem Vorsitz des alten Garibaldi
eine Versammlung des Aktionskomitees, sowie der Republikaner ,
Reform-Sozialisten , Radikalen und nationalistischen Partei statt , in
der unter den üblichen Aussällen gegen Deutschland die Fortführung
des schonungslosen Feldzuges gegen alle inneren Feinde beschlossen
wurde . Das Volk werde niemals dulden , daß das Parlament den
Willen der Nation verrate . (Berl . Tgb .)

Rumänisches Allerlei.
Die uupSßlichen „K « ute « f,i » » de".

- Bukarest, 8. Nov . Hier erregt die Mitteilung des Leibblattes
von Filipescu , der „Epoca"

, große Heiterkeit, wonach die für heute von
Federalisten in Iassy angesagte Versammlung nicht stattfinde, da Take
Ionescu abwesend sei. Andern Nachrichten zufolge soll er heiser sein
und nicht öffentlich sprechen können,' Michael Cantacuzene leide an
einem Abszeß. Filipescu sei sogar bettlägerig . Die Wirkung der zufäl -
ligen Erkrankung gleich aller Häupter der Kriegspartei ist umso größer,

als es sich diesmal um eine Trotzoersammlunghandelte , die zeigen solltA
daß die Föderation auch in der Moldau ihre Anhänger habe . Nachrich-
ten aus der Moldau zufolge war man dort auf den Empfang der Fede»
ralisten, die dort „Knutenfreunde" heißen , vorbereitet . Dieser Umstand
dürfte die Hauptursache der Erkrankung gleich aller Häuptlinge sein,
die indessen nicht versäumen, ihr Publikum damit zu trösten , daß die
moldauische Auflage der tartarinischen Löwenjagd am kommenden Som>«
tag erscheinen werde . (Köln. Ztg .)

Explosion einer Höllenmaschine .
W .T .B . Bukarest. 8 . Nov. (Nicht amtlich.) Zn einer

hiesigen Straße explodierte in den heutigen Vormittagsstunden
eine Höllenmaschine. Sie war wohl verpackt einem Dienst»
mann übergeben worden, mit dem Austrage , das Packet , dessen
Inhalt der Dienstmann nicht kannte , einem Seminarprofessor
zu bestellen. Der Dienstmann ließ das Packet aus Versehen
fallen , wodurch die Explosion hervorgerufen wurde . Der Dienst»
mann wurde schwer, ein junger Mann , der gerade vorüberging ,
leicht verletzt. Schon gestern war bei dem genannten Pro -
fessor ein Dienstmann mit einem Packet erschienen , dem ein
Brief beigegeben war , in welchem der Empfänger gewarnt
wird , das Packet zu öffnen, sonst sei er verloren . Tatsächlich
stellte der Professor das Packet dem lleberbringer schleunigst
zurück . Man nimmt an , daß der Versuch eines persönlichen
Racheaktes vorliegt . Die Behörde leitete unverzüglich ein«
Untersuchung ein.

Briefkasten.
Anfragen können nur Berückstcktigung finden , wenn die lausend«
Dbon -tementsaulttuna und 10 4 für Vortoausaaben beiaefüat werden ?

H . N . in Söll . Da Sie nach Ihrer eigenen Mitteilung zur Zeit
der Entbindung Ihrer Frau keine Militär - bezw . Kriegsdienste leisteten ,
kann ein Anspruch auf Kriegswochenhilse nicht geltend gemacht werde» ;
jedoch hätte Ihre Frau Anspruch auf Wochenhilfe , wenn sie selbst Mit -
glied einer Kasse wäre . (87g .)

Unterosf. N., zurzeit im Felde. Briefe aus dem Felde nach der
Heimat sind bis 50 Gramm portofrei. Von SO Gramm bis zum Höchst -
gewicht von 275 Gramm beträgt das Franko 10 Pfg . Privatpakete nach
der Heimat können die Heeresangehörigen im Felde bei ihren Truppen-
teilen einliefern. Die Pakete gelangen mit Militärtransport zu den
Paketdepots und werden , wenn sie im Einzelnen nicht schwerer als 10
Kilo find, von dem Paketdepot bei den Postämtern am Sitze der Paket-
depots postordnungsgemäß verpackt und adreffiert. Von den Empfänger»
der Pakete wird das Porto für die erste Zone (5 Pfg . für jedes Kilo,
mindestens 25 Pfg .) erhoben . (877 .)

W. K . in Dgl. 1 . Das ärztliche Honorar für den Besuch de« Kran-
ken und die Ausstellung des Zeugnisses ist in Ordnung mit 5 JK . 1
Wegen der Aufwandsentschädigungwenden Sie fich an das Bürgermei-
steramt oder an das vorgesetzte Bezirksamt. (842.)

A. H. Der Kriegsfreiwillige hat fich , auch wenn er bei einer be-
stimmten Waffe eingetreten ist, der Ausbildung und Verwendung in
einer anderen Waffe zu unterziehen. Bei großem Bedarf an Infanterie
müssen auch die berittenen Truppen im Fußdienst ausgebildet werde«
und Verwendung finden . (855.)

F. V. in U., C. S . ins Feld . Es besteht kein Anspruch aus Ge-
Haltszahlung, da der Eingerückte z . Zt . der Mobilmachung seiner akti -
ven Militärpflicht genügte . Wir verweisen Sie immerhin an die vor-
gesetzte Dienstbehörde wegen Zubilligung einer Unterstützung . (SV
und 858.)

A . G., Khe. Die Bestimmung des Mietvertrags über das Verbot
der Uutervermietung an Frauenpersonen gilt auch für die Kriegszekt.
(860.)

; K
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KLcrr zum Gefecht!
Kriegsmarine -Roman von Hans Dominik .

Amerikanisches Copyright 1915 by Carl Dnncker , Berlin .
(33. Fortsetzung. )

Kapitänleutnant Hans Lürsen nahm Fräulein von Ver-
kens Hand, die sie ihm so herzlich warm entgegenstreckte .
Worte drängten sich ihm über die Lippen , die doch so garnicht
zu dem knorrigen , eisenharten , herben Hans Lürsen paßten —
Worte , die aber ehrlich waren , wie alles , was er tat und sprach.

„Fräulein von Berken — ich wünschte mir wohl, Herr von
der Heyden hätte Sie und Ihren Herrn Onkel für den Rest die-
jer Kreuzerfahrt mir anvertraut , und ich dürfte Sie auch
weiterhin an Bord der „Taku Maru " behalten . Leider aber
ist das nicht möglich . Sie müssen jetzt zurück, denn die Barkasse
wartet bereits auf Sie .

"
War es nicht , als ginge ein Zucken durch ihre in seiner

Rechten liegende Hand — als wolle sie diese Hand aus der
seinen zurückziehen ? Aber nur den Bruchteil einer Sekunde
— dann lag diese Hand wieder fest und ruhig in der seinen ; nur
meinte er, in ihren Fingerspitzen ein leises Zittern zu fühlen ,
das . fich auch ihm mitteilte . Und dazu ihre Augen, die strah-
lenden lachenden blauen Augen, über denen plötzlich ein seit-
sanier Schleier lag.

„Weshalb wünschten Sie , uns noch länger an Bord der
„Taku Maru " zu behalten , Herr Kapitänleutnant ? "

Und er darauf , als spotte er seiner selbst und all der An-
schauungen , die er bisher für die einzig richtigen gehalten , die
er noch vor wenigen Tagen vor ihr an Bord der „Wolgast"
verteidigt :

„Vielleicht weiß ich es nicht , Fräulein von Berken : viel-
leicht möchte ich vorläufig auch nicht darüber sprechen, weil ich
mir iu der letzten Stunde selbst ein wenig fremd geworden bin .

Wissen Sie , Fräulein von Berken, etwa so in der Form , als
stände ich vor einem neuen , nie gekannten Menschen und hörte
mir an , was dieser neue Mensch mir da für neue Lebensregeln
gäbe, und im Grunde genommen müßte ich ihm zugestehen ,
daß er doch eigentlich garnicht so unrecht habe.

„So ungefähr komme ich mir jetzt vor , Fräulein von Ber -
ken . Und das ist ja auch schließlich nicht so wichtig. Nehmen
Sie jedenfalls immerhin an , ich sprach hier diesen Wunsch aus
meiner innersten Ueberzeugung heraus .

"
Sie aber — die sonst so gewandte , selbstsichere Maria von

Berken — sie fand keine Antwort darauf . Duldete es schwei -
gend , daß er ihr noch einmal die Hand zum Abschied drückte ;
hörte , ohne recht zu verstehen, zu , wie der Kapitänleutnant
Lürsen mit ihrem Onkel noch ein paar fröhliche Abschiedsworte
wechselte .

Und dann schoß die Barkasse wieder zur „Wolgast" hin-
über .

Hans Lürsen stand an der Reeling und starrte ihr nach .Ein seltsames Gefühl war in ihm — wie Abschiedsstimmung,-wie Heimweh ; beinahe — als müsse er sie zurückholen , als wäre
es einfach nicht denkbar, daß er nun wieder ohne sie sein solle.

Minutenlang stand er so ? dann warf er ruckhast den Kopf
zurück.

Das grimmige Lächeln selbstironischen Spottes kroch wie-
der in ttefen Linien um seine Mundwinkel . Und klar und
scharf und leise murmelte er zwischen den Zähnen :

»Hans Lürsen — sei kein Narr !"
* JU

*
Und mit diesem grimmigen Lächeln verließ er seinen Platz,um planlos über das Deck der „Taku Maru " zu schlendern , ©c^

langte dabei auf das Achterdeck und sah sich plötzlich Emanuela
Bigando gegenüber.

Sie lehnte halbliegend in einem der Korbstühlc . auf denen
vorhin der Kapttänleutnant mit seinen beiden Gästen geplau¬

dert . . . lag ausgerechnet in demselben Liegestuhl, den noch
vor einer Stunde Maria von Berken eingenommen.

Hans Lürsen fühlte unwillkürlich einen bitteren Geschmack
auf der Zunge.

Szenenwechsel !" . . . dachte er in beißendem Spott . .
zuerst die Deutsche — jetzt die Portugiesin ! Als ob dich das
Schicksal daran erinnern wollte, alter Junge , daß du seit dem
2 . August 1914 die verfluchte Pflicht und Schuldigkeit hast, den
etwas verstaubten Kavalier in dir vorzukramen und wieder
blank zu putzen ! Zwei junge Damen — die Germanin und
die Romanin . . . da kann 's ja überhaupt nicht fehlen ! "

Er hatte unwillkürlich einen Moment den Schritt vcrhal -
ten : jetzt entsann er sich wieder der Pflichten der Höflichkeit .
Trat zu der jungen Portugiesin heran , verneigte sich . Konnte
nicht gut ablehnen , als sie mit einer Handbewegung auf den
gegenüberstehenden Lehnsessel deutete, ihn zum Sitzen einlud .

Während er sich niederließ , meinte er in seiner knappen
Art :

„Nun , mein Fräulein — die letzte etwas angeregte Stunde
gut überstanden ? "

Ihre mandelförmig geschnittenen dunklen Augen ruhten
fest auf ihm. Mit einer lässigen Bewegung legte sie den Kopf
an die Rückenlehne des Liegestuhls zurück.

*

„Dieses Duell war ein Jungbrunnen für mich , Senhor .
Ich fühle mich förmlich erfrischt .

"
Eigentlich sagte sie damit genau dasselbe, was ihm nochvor wenigen Minuten Maria von Berken versichert . Eigent -

lich hätte es ihm also genau so imponieren , ihn gerade so sym-
pathisch berühren müssen . Ihm aber zuckte es sarkastisch durchs
Gehirn :

„Schwertjungfrau ! Kopiert die todesmutigen Kämpfe»
rinnen auf den Wällen von Saragossa !"

- (Fortsetzung folgt .)

Ii ! :



Kette U .
Kriegskalender 1914 «

9. November : Fortschritte bei I?pern , im Argonner Walde
und in Russisch -Polen bei Konin . — Deutsche Flieger werfen
Bomben auf Warschau. — Fortschreiten des siegreichen An -
griffe gegen die Serben . — Untergang der „Emden " bei den
Kokos-Znseln im Indischen Ozean . — Deivet siegt über die
Engländer bei Doornberg .

Dadifche Chronik.
~ Pforzheim, 9 . Nov . Eine hier abgehaltene Gläubigerversamm-

lang des Bankvereins , die auch von Gläubigern aus Karlsruhe , Dur -
lach, Mannheim , Berlin usw . besucht war , beschäftigte sich eingehend mit
der Liquidation des Vereins . Der Vorsitzende des Aujsichtsrats Albelt
Maifchhofer legte das bisherige Gefchäftsergebnis und die Sanierungs-
arbeiten dar . Di« vorliegende Bilanz rechnet als Geschäftsbilanz noch
mit einem Ueberfchuß von 2,75 Millionen Mark. Der Vorsitzende legte
dar, daß eine außergerichtliche Liquidation einem Konkurs vorzuziehen
fei. Direktor Koernecke teilte mit , daß die Verpflichtungen des Bank-
otteins sich von 23,6 Millionen Ende Juli 1914 auf 18L Millionen
Ende September d. I ermäßigt haben. An Barmitteln stehen jetzt
1270 000 Mark zur Verfügung und die eigenen Effekten der Bank sind
meist frei geworden. Die Verfammlung erklärte sich mit einer stillen
Liquidation einverstanden. Man hofft gegeii Neujahr die in Aussicht
gestellten 20 Prozent der Barguthaben ausbezahlen zu können .

( !) Pforzheim, 9 . Nov . Die Polizei verhaftete den Presserlehr -
lrng Martin Ries aus Dillstein, der seit Juni d . I . 10 Fahrräder
gestohlen hat . Der Bursche steht im Verdacht noch weitere Räde»
gestohlen und verkauft zu haben .

B .C . Mannheim , 8 . Nov . Beim Reinigen eines Revolvers
durch einen 18 Jahre alten Mechaniker entlud sich eine noch in
der Waffe befindliche Patrone . Di « Kugel drang einem dane-
benfitzenden 16 Jahre alten Zeichnerslehrling in den rechten
Oberschenkel.

0 Heddesheim ( 3t . Weinheim) . 8 . Nov . Der Kassierer des hiesigen
Kohleneinkaufsvereins. der 55jährige Landwirt und Feldhüter Remi-
«in« F, verübte Selbstmord durch Erhängen . Die Ursache war Furcht
vor Strafe wegen eines größeren Fehlbetrages in der Kasse .

'# Rittersbach , 8 . Nov . Aus unbekannter Ursache hat sich gestern
abend in seiner Behausung der hiesige 46 Jahr« alte Ludwig Mörner
mit einer Drahtschlinge erhängt .

d . Appenweier , 9 . Nov . Am letzten Sonntag fand hier im „Ba -
difchen Hof " eine Bezirksversammlung der Banern -Bereinsvorstände
unter dem Vorsitz des Hauptvorstandsmitglieds Eeigel Schutterwald ,
statt , zu der 41 Vorstände aus den Bezirken Offenburg , Oberkirch,
Kehl und Achern erschienen waren . Die Beratungen betrafen den
Futter - und Düngemittelbezug für den Winter und das Frühjahr .
Hieran schloß sich eine größere Versammlung der Bauern -Vereins -
und Genossenschaftsmitglieder von Offenburg und Umgebung an .
Herr Bezirksvorstand Seigel gab seiner Freude darüber Ausdruck ,
daß in der jetzigen Zeit selbst aus den Nachbarvereinen so zahlreiche
Mitglieder erMenen waren , un>d gedachte in einem Nachruf des ver -
storbenen Präsidenten Schiiler. H«rr Dr . Bittong von der Zentrale
in Freiburg sprach über „Wirtschaftliche Tagesfragen " und erläuterte
die neuen Verordnungen aus den letzten Wochen . Insbesondere legte
er den Landwirten dringend ans Herz, mit den Erzeugnissen nicht
zurückzuhalten, sondern wenn irgend möglich , die seitherigen Ve-
Ziehungen zwischen Stadt und Land ausrecht zu halten . Herr Land -
tagsabgeordneter Ehrenpräsident Morgenthaler stellte fest, daß die
Vorstände und Mitglieder aus Nah und Fern durch ihr zahlreiches
Erscheinen bewiesen haben , daß sie in diesen ernsten Tagen treu zu
ihrem Bauern -Verein stehen . Des weiteren gedachte er der Ver -
dienste des leider zu früh verstorbenen Vizepräsidenten Hodapp aus
Appenweier , um den Bauern -Verein . Nach einer regen Aussprache
übe: die neuen gesetzlichen Maßnahmen schloß Herr Bezirksvorstand
Seigel erst zu später Stunde die Versammlung.

A Offenburg, 8. Nov . Reichstags - und Landtagsabgeordneter Dr .
Wirth befindet sich als kaiserlicher Delegierter im Dienste der Kranken-
pflege in Serbiens ehemaliger Hauptstadt Belgrad.

: ) ( : Offenburg, 9 . Nov . Wegen einer Zuwiderhandlung gegen
die Bundesratsverordnung vom 28 . Mai 1915 ist die Mühle des
Ludwig Wernert in Gengenbach bis zum 1 . Januar 191k geschlossen
worden . Ferner machte das Bezirksamt Offenburg bekannt , daß
vom 27 . Oktober bis 15. November erstens die Rohrborger Mühl«,
Inhaber Johann Ludwig Wurth in Altenheim, zweitens die Kitters»
burger Mühle, Inhaber Anton Dietrich in Kittersburg, gesperrt
wird.

: : Todtnau, 9 . Nov . Der von hier stammend« Kaufmann Eugen
Müller wurde in Paris , wo er sich zu seiner Weiterbildung aufhielt,
vom Kriege überrascht und dann als Zivilgefangener in Frankreich
interniert . Nach einer der „Freiburg . Ztg .

" zugegangenen Mit -
teilung war die Behandlung , die Müller in Frankreich zuteil wurde,
empörend ; vielfach wurde er derart geschlagen , daß er wiederholt tn
Krankenpflege genommen werden mußt« . Nun hat ihn nach einer
seinen Eltern zugegangenen Nachricht der Tod von seinen Leiden
befreit . (Gen .)

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
= Karlsruhe , 8. Nov . Den Heldentod fürs Baterland starben:

Landsturmmann Maschinenarbeiter Karl Kuttrufs von Karlsruhe -Mühl -
bürg , Landsturmmann Andreas Hosmann von Pforzheim, Ersatzreservist
Karl Edmund Jost von Tiefenbronn, Matrose I . Röhler von Michel -
feld bei Sinsheim, Musk . Ludwig Katzenberger von Mauer , Kriegfreiw .
Willi Klein von Heidelberg , Musk. Jakob Frank von Schwetzingen ,
Obermatrose Wilhelm Herold , Ritter des Eisernen Kreuzes, von Unter-
schüps, Musk . Augustin Müller von Oberndorf bei Krautheim . Wärter
Emil Kaufmann bei der Heil- und Pflegeanstalt Emmendingen, Musk.
Johs . Frey von Boll , Landwehrm. Siegfried Enzmann von Lenzkirch,
Wagner Joseph Kendler von Blumegg , Musk . Albert Schacherer von
Kirchen-Hausen, Wilhelm Burger von Erimmelshofen , Ersatzres . Otmar
Spitznagel von Herdern, Pion . Zimmermann Eugen Huber von Walds-
Hut. Musk. Karl Hermann von Bodman, Drag . Wendelin Fitz von Ho-
henbodman und Grenadier Wilh . Bonfpach von Lohrbach .

Kriegsausschuß für Konsnmentenintereise » .
: : Karlsruhe, 9 . Nov . Der Kriegsausschuh für Konsumenten -

interessen , Bezirksausschuß Karlsruhe hielt am 7 . November im Rat -
Haussaal in Offenburg eine gut besuchte Versammlung der Vertreter
der im Knegsausschuß vereinigten Verbraucher des Eroßherzogtums
Baden ab . Den Hauptpunkt der Tagesordnung bildete die Aus -
spräche über den weiteren Ausbau der Organisation in Baden .

Der 1 . Vorsitzende des Bezirksausschusses, Postsekretär Manz -
Karlsruhe , berichtete zunächst über die bisherige Tätigkeit der Haupt -
leitung in Berlin und des Bezirksausschusses Karlsruhe und sprach
in umfassender Weise über die Aufgaben der Ortsausschüsse. Bis
jetzt sind in Vteoeit 9 Ortsausschüsse in Tätigkeit , die Bildung von
weiteren 6 ist r : Vorbereitung . Die anschließende Aussprache ergab
volle Uebere 'mstimmung der Versammlung mit dem Vortragenden .

Alsdann fand eine Besprechung der schVrbende » Lebensmittel -
fragen statt . Einleitend gab der Vorsitzende einen Uebeiblick über
die bisher ergangenen Verordnungen gegen den Lebensmittelwucher
und würdigte eingehend die Maßnahmen der Reichs- und Landes -
regierung sowie der Stadtverwaltungen . Die Aussprache gab ei >-
anschauliches Bild über die wirtschaftlichen Verhältnisse in de? ein-
feinen Orten , mancherlei Wünsche und Anregungen kamen zum Aus -
>ruck. Einstimmig wurde nachfolgend« an den Reichskanzler und die

Aadtfiye Presse .

Eroßherzoglich Badische Regierung gerichtete Entschließung angr -
nommen :

Die am 7 . November in Offenburg versammelten Vertreter der im
Knegsausschuß für Konsumenteninteressen, Bezirksausschuß Karlsruhe ,
vereinigten Verbraucher des Eroßherzogtums Baden hoffen zuversichtlich,
daß die neuerdings erlassenen Verordnungen gegen den Lebensmittel -
wucher und die Maßnahmen für eine angemessene Verteilung der Vor-
rate von Erfolg breitet sind . Die Versammlung richtet an den Herrn
Reichskanzler und die Eroßh . Badische Regierung die dringende Bitte ,
zur Steuerung der alle Volkskreise schwer belastenden Teuerung der Le-
bensmittel und wichtigen Bedarfsartikel und zur Vermeidung einer
weiteren wucherischen Ausbeutung des Volte auch fernerhin die schärf-
sten Maßnahmen zu ergreifen, da nur durch rücksichtsloses Eingreifen der
Regierung Besserung zu erwarten und ein „wirtschaftliches Durchhalten"
möglich ist.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , S . November.

H Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag hörte der Grog -
herzog die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb
und des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch . Nachmit -
tags o .21 Uhr begaben sich der Großherzog und die Eroßherzogin
Luise zum Bahnhof zum Empfang des Fürsten und der Fürstin
von Hohenzollern , welche zum Besuch der Eroßherzoglichen Herr-
schaften hier eintrafen . Die hohen Gäste wurden zum Groß-
herzoglichen Schloß geleitet , wo sie Wohnung nahmen .

X Das Eifern« Kreuz elhielten: i. Klaffe : Leutnant Albert Di-
fchinge ? von Karlsruhe , Pion .-Batl . 7 ; 2. Klaffe : Leutnant Hermann
Baumeister von Karlsruhe , 8. Landw.-Feldart .-Regt . , Unteroff. Artur
Holzer, Lehrer von Karlsruhe , Vizefeldwebel Alex. Kauzes, Lehrer von
Karlsruhe , Landwchrmann ' ugustin Holzer von Hinterprechtal, Werk -
meister Theodor Bergmaier bei einer Feldflieger-Abeilung, von Jöh -
lingen (A . Durlach) , Leutnant d . R . Stegmayer , Lehrer, von Neustadt,
Unteroffizier K . Hammel, Bauführer von Weingarten , die beiden Söhne
des Pfarrers W . Klock von Haltingen , deren einer als Offizi «rstellver-
treter in Rußland steht , während der andere als Militärarztafpirant in
Frankreich Dienst tut , ferner Uoff . d . L. Konrad Sperber , städt . Tech-
niker Hermann Weiß, Lt. d . R . Kaufmann Rudolf Binder , Referv.
Fnednch Schumacher , sämtliche von Pforzheim, Eefr . Karl Müller von
Würm , Kriegsfreiw . Mechaniker Karl Dingler von Birkenfeld, Uoff .
Lukas Eller von Baden-Baden , Eefr . Otto Klumpp von Achern , Eefr .
Franz Bauer von Au a . Rh ., Landwehrm. Adolf Fettig von Eaggenau,
Landwehrm. Wilhelm Dolch von Dundenheim, Vizeseldw . Gustav
Stengler, Eefr . Hermann NShringer von Lahr, Feldgendarm Frifeur
Joseph Schneide » von Friesenheim, Uoff . d- R . Hermann Heitz von Wit -
tenweier, Hornist Wilhelm Wirth , Postschaffner in Dinglingen , Hornist
Emil Pabst von Heiligenzell , Joseph Eichhorn von Kippenheim. Lt.
d . R . Franz Herr und Eefr . Friedrich Broßmer von Ettenheim , Lt. d . R .
Lehramtspraktikant Karl Späth , Lt. d . R . Postafsistent Wilhelm Koch,
Vizeseldw . Er . Eckstein und Eefr . Richard Breinlinger von Freiburg ,
sowie Uoff . Blattmann von Staufen und Lt . d - R . Dr . Oskar Friedrichs,
Direktor der Deutschen Lebensvers . -Bank, Berlin .

0 . Bon der „kraftvollen bulgarischen Zugend" wurde unsere
Karlsruher Technischen Hochschule gerne und erfolgreich befucht . Sie
hielt bei uns bis in die jüngsten Tage zur Ableistung ihrer Diplom -
Prüfungen aus und folgte dann dem Rufe ihres Vaterland «s zum
heiligen Kriege , treu gedenkend und voll Dankbarkeit an die hiesige
Technische Hochschule und deren Lehrkörper . Wir berichteten früher
schon , daß sie bei festlichen Veranlassungen ihre Professoren mehrfach
,nit Blumenfpenden , von Bändern in ihren Landesfarben umwunden ,
beehrten ; sie gedenken auch dieser noch, mit den Waffen in der Hand ,
auf dem Schlachtfelde. Mitte Oktober liefen mehrfach Karten ein,
deren Inhalt wir nicht unserem Leserkreis vorenthalten wollen , da
sie ein Zeugnis schöner Gesinnung für uns geben. Eine Karte aus
Sofia vom 10. Oktober 1915 meldet : „Sehr erfreut von weiteren
ruhmvollen Siegen und unserer Entschlossenheit zur treuen Waffen -
brüderschaft, will ich Sie , mein liebster Professor, herzlichst damit
begrüßen . Seit unserem ersten Mobiltag bin ich unter den Fahnen
und meine d . h . unsere einzigen tiefen Wünsche find — als Krieg -
steger ein Zusammentreffen mit Eurer tapfern uird siegreichen Armee
auf dem serbischen Boden .

" — Am 16 . Oktober 1915 vom Schlachtfeld
sagt eine weitere Karte : „Mein lieber Professor ! Wir sind im Krieg !
Jetzt alles , was die Diplomatie nicht geferttgt hat , wird es von den
Kanonen vollendet werden . Alle herzliche Grüße meiner lieben
Waffenbrüder ! Eott sei mit uns . Ihre ergebensten Schüler" —
Gewiß Zeichen guter und sicherer Bundesgenossen.

— Rapides Sinken der Schweinepreis«. Die am 12 . November in
Kraft tretende Bundesratsverordnung über die Regelung der Preise
für Schlachtichweine und Schweinefleisch verursachte bereits einen ge-
waltigen Sturz der Schweinepreise . Wie der „Frankfurter Zeitung" aus
Berlin gemeldet wird, sanken auf dem letzten Schlachtviehmarkt die
Preise durchschnittlich um rund 40 M gegenüber dem letzten Marktag
am vergangenen Tag . Die Preise betrugen am 6 . November für
Schweine im Lebendgewicht von 200 bis 240 Pfund 95 bis 110 Mark
gegenüber am letzten Mittwoch, 8 . Nov . , 140—148 M , für Schweine im
Lebendgewicht von 100—200 Pfund 85—105 M , gegenüber 125—140 JC ,
unter 100 Pfund Lebendgewicht 70—90 Ji gegenüber 110—130 M , für
Sauen 80—97 E gegenüber 120—130 «# •

( : ) Höchstpreise für Stroh und Häcksel. In der gestrigen Bun -
desratsfitzung wurde die Verordnung über den Verkehr mit Stroh
und Häcksel verabschiedet. Die Verordnung verfolgt den Zweck, dem
Kriegsausschuß für Ersatzfutter durch Vermittlung der Bezugsver -
einigung der deutschen Landwirt « diejenigen Strohmengen zu ange-
messenen Preisen zu sichern , die er zur Herstellung seiner Futter -
mittel braucht . Es hanMt sich dabei hauptsächlich um Melasse-
futtermittel und um sogenanntes Strohkraftfutter . Demnach wird
durch die Verordnung der Bezugsvereinigung das Vorkaufsrecht für
diej«nigen Strohmengen eingeräumt , die jemand absetzen will , sofern
diese Mengen 4 Tonnen bis zum 1 . August 1916 übersteigen . Um
die daraus herzustellenden Ersatzfutter den Landwirten und sonstigen
Verbrauchern zu angemessenem Preise darbieten zu können, iverden
Höchstpreise für Stroh festgesetzt und zwar 45 , « für ungepreßtes
Maschinendruschstroh, 47,50 M für gepreßtes Stroh und 50 M. für
Flegeldruschstroh für die Tonne . Einbezogen in die Verordnung ist
Stroh von Roggen , Weizen, Dinkel , Hafer uwd Gerste, nicht aber
Streu von diefen Getreidesorten . Das zum Absatz gestellte Stroh ,
das die Bezugsvereinigung für die oben angegebenen Zwecke sowie
für gewisse besonders dringliche Ausnahmefälle (zum Beispiel zur
Versorgung ungünstig gelegener städtischer oder industrieller Ver -
brauchszentrcn ) nicht braucht, wird dem Verkehr wieder freige-
geben ; es gelten dann die obigen Höchstpreise als Verkaufspreise für
den Erzeuger . Beim Verkauf von Häcksel durch den Hersteller darf
ein Preis von 60 M für die Tonne ohne Sack nicht überschritten
werden .

Leb . Werkmeisterbezirksverew. Im Saale des „Goldenen Adlers"
fand am Samstag abend wieder eine gut besuchte Versammlung statt.
Der Vorsitzende , Herr Wondratschek , machte einige geschäftliche Mittet -
hingen, so u . a , daß der Delegierte der Gruppe 7 , Herr Sinnwell -Lör -
räch, in den Ausschuß für die Kriegs -Jnvalidenfürsorge berufen worden
sei . Seit der letzten Monatsversammlung sind weitere 7 Mitglieder
unter die Fahne gerufen worden , so daß heute 60 Mitglieder des Ver-
eins eingezogen sind . Der Vorsitzende machte ferner die Mitteilung ,
daß demnächst eine Abstimmung unter den Delegierten stattfindet, ob
sie damit einverstanden find , daß auch im Jahre 1916 Unterstützungen
an die Invaliden und Witwen vorläufig nur bei nachgewiesener Be-
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dürftigkeit gezahlt werden . Welche Summen hierzu nötig sind, zeigen
folgende Zahlen : Im Jahre 1914 betrugen die Jnvalidenunterstützungen
394 702 JL , die Witwenunterstützungen 253152 M ; 1915 erhielten die
Invaliden bis jetzt 215 300 M , die Witwen bis jetzt 196 800 Jl . Unter
normalen Verhältnissen waren den Invaliden 1915 ca . 450 000 JL ,
den Witwen 1914/15 815 000 M zu zahlen. Es handelt sich somit um
599 748 Ji , die , falls es die Verhältnisse des Verbandes gestatten, nach
Friedensschluß nachzuzahlen wären . Die Versammlung erklärte sich
damit einverstanden, daß 1916 analog dem Jahre 1915 verfahren
werden solle. Wer nicht bedürftig ist, soll einstweilen zugunsten der
Bedürftigen, die nicht zu kurz kommen sollen , verzichten . Eine Weih-
nachtsfeier soll auch in diesem Jahre nicht stattfinden. Der einstimmige
Beschluß ging dahin, die für eine Weihnachtsfeier fönst verausgabten
Gelder sollen den Frauen derjenigen Mttglieder , welche unter der Fahne
stehen, für ihre Kinder als Weihnachtsgabe des Vereins übergeben
werden . Der ftüher für die Weihnachtsfeier ausgegebene Bettag soll
noch durch freiwillige Spenden erhöht werden.

— Residenztheaer. Der neue Film „Das Gesetz der Mine"
, für

welchen die Direktion das Allem-Aufführungsrecht erworben und der
gegenwärtig in Szene geht , hat hier einen außergewöhnlichen Erfolg auf-
zuweisen . Er wird von jedem Besucher als ganz hervorragend bezeich -
net. Wir machen deshalb die Lefer darauf aufmerksam , daß das Auf-
führungsrecht heute Dienstag ( letzter Tag) abläuft .

§ Vom Wagen geschleudert und überfahren . Ein hier woh.
nender verheirateter Chauffeur wurde zwischen Muggensturm
und Bischweier von einem Lastauto einer hiesigen Brauerei
durch einen Stoß des Wagens während der Fahrt herabge -
schleudert und überfahren .

Für die deutsche» Gefangenen in Rnßland .
--- Karlsruhe, 9 . Nov . Prinz Max von Baden veröffentlicht

folgende Dmrksagung : Ich halte es für meine Pflicht, allen Zeichnern
der von mir durch die freundliche Unterstützung von Vertrauens»
männern veranstalteten Privatsammlung für die gefangenen Deutschen
in Rußland mitzuteilen, daß diese Sammlung den hohen Betrag von
rund 200 000 M . ergeben hat. \

Es steht mir nicht zu , den Gebern für ihre Gaben zu danken,
denn wir empfinden in dieser Sache nur das eine , daß wir etwas tun
mußten , was einer dringenden Not entsprang . Wohl aber darf ich
für das Vertrauen danken , das mir von Vielen in so herzlicher Weise
bewiesen wurd« , indem sie unverzüglich und opferfreudig meinen
Aufruf entsprochen haben . Dies Vertrauen hat mir eine große und
dankbare Freude verursacht.

Da nach Deckung der einmalig ». ,, Ausgaben der Liebesgaben-
fendung nach Rußland noch die bedeutende Summe von über IVO M
Mark übrig geblieben ist, und ich das Gefühl habe , daß die freund-
lichen Geber ein Recht haben , zu wissen , wozu ihre Stiftungen ver-
wendet werden sollen , möchte ich bekannt geben, daß das badische
Rot« Kreuz mit mir darin einig ist , den Rest der Summe allmählich
für Unterstützungen deutscher Gefangenen in Rußland und unserer in
Frankreich gefangenen badischen Landsleute aufzubrauchen.

Di« Aufgabe erfordert sehr große Mittel , sie gehört aber , wie
Jeder deutlich empfinden wird , zu den notwendigsten und fegens-
reichsten , die dieser Krieg uns auferlegt hat .

Karlsruhe , November 1915.
Max , Prinz von Baden .

Anszng aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote:

8 . Nov . : Wilh . Greulich von Rotenberg , Wärter in Wicsloch,
mit Friederika Langenstein von Maximiliansau , Hermann Hilger
von Baden , Schreinermeister in Baden , mit Maria Zürn von hier :
Ludwig Lutz von Kolmar , Taglöhner in Kolmar , mit Johanna
Wehrli von Kolmar.

Geburten:
1 . Nov . : Erich David Jakob , Vater Isidor David, Kaufmann. —

4 . Erna Hilda, Vater Karl Ade , Kutscher.
Todesfälle:

5 . Nov . : Ludwig Rieger , Postdirektor a . D . , Ehem ., alt 80 Jahre .
— 6 . Nov . : Johanna Pestel , alt 37 Jahre , Ehefrau des Kunstmaler»
Franz Pestel ; Wilhelm , alt 1 Jahr 8 Monate 13 Tage . Vater Leo- .,
pold Hirsch , Kaufmann ; Anton Graf , Werkaufseher, Ehem. , alt 67
Jahre ; Christian Föller , Fuhrunternehmer , Chetn., alt 43 Jahre ;
Ella Rieger , alt 31 Jahre , Eheftau des Karl Rieger , Glaser ; Wilh .
Soja , Blechner, Ehem ., alt 76 Jahre ; Rosina Gemler , alt 85 Jahre ,
Witwe des Briefträgers Philipp Gemler . — 7 . Nov . : Wilh . Grimm .
Wirt , Ehem . , alt 45 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Dienstag , den 9 . November 1915 . 3 Uhr : Wilhelm Grimm «

Gastwirt, Kurvenftr . 19. — 4 Uhr : Anton Graf, Werkstättenvorsteher ,
Fasanenstraße 19.

Wasserstand des Rheins .
Schulleriniel , 9 . Nov . morgens 6 Uhr 1,23 m (8 . Nov . 1,25 m)~
ß « 61, 9, Nov . morgens 6 Uhr 2,09 m (8 . Nov . 2,21 m )
paiau , 9 . Nov . morgens 6 Uhr 3 .49 m ( 8 . Nov . 3 .64 m)
Mannheim . 9 . Nov . morgens 6 Uhr 2,60 m ( 8 . Nov . 2,73 m)

VergMgungs - m?Ä Vereins-Anzeiger.
Dienstag , den 9 . November

Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Musenmssaal. 8 % Uhr Geigen abend Willy Burmester.
ve »- n. Slsuarien - u . Terrarienkreunden . 8Vi II . Sitzung . Landsknecht.

Lampe Type
lleueite elekirilche Glühlampe für Hausbeleuchtwng .

Clfeertrffif an Glanz alle anderen Lamperu

•Für Jnnenbelesachtun ^ jeder « Ar *

Erhältlich bei den Elektrizitätswerken und Installateuren .
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Katholischer Frauenbund
> - » Zweigverein Karlsruhe . -

Vortragsfolge
von Herrn Stadtpfarrer Stumpf - Karlsruhe .

Ans unserem Geistesleben.
Donnerstag , 11 . November : I . Kindesseele .
Freitag, 19 . November : II . Knnstlerseele . !
Donnerstag, 25 . November : IH. Heldenseele .
Montag, 29. November : IV. Heiligenseele .

saal statt . !
Mitglieds - '

Buch -
Slbonnement
karten . izell
Handlung . Herrenstraße 34, und nachmittags von 4—6 Uhr in der ,
Geschäftsstelle , Zähringerstraße 71 .

Reinertrag zu Gunsten der KriegSfLrsorgearbeit .
Saalöffnung 8 Uhr .

Auf allseitigen Wunsch werden eine beschränkte Anzahl num »
; metierte Plätze zum Abonnementspreis von 6 Mk . , Mitglieder !

4 Mk. ausgegeben . Nummerierte Zuschlagskarten zu 2 MI . an ,
den oben erwähnten Stellen . 13878 .2.2 i

« « M

Kun $ i $ tlckmi $ cl > uie
dc $ Bad . / raueiwereiiss . iiHiiiiiiniiniwiii

'
ii!

Die übliche Weihnachts -Ausstellung fällt des Krieges wegen
in diesem Jahre aus . Neuheiten in fertigen und auch in an -

gefangenen Arbeiten sind aber im Museum der Schule

Jjan$ - Cboma - $ tra $ $ t2
aufgelegt und vom 3. bis inkl. 13 » November ( mit Ausnahme
von Samstag mittag und Sonntags ) , jeweils von 10 */,, bis 12 V,
und von 2 7, bis 4 V2 Uhr unentgeltlich zu besichtigen .

Der Vorstand .13717.3.2

Künstlerisch befähigter Architekt , erfahrener Praktiker
übernimmt die Bearbeitung

klarilbersichtlicher Mrechllungen
und Zeichnungen ♦
sowie sämtl . ins Baufach einschl . Arbeiten , Kriegsvertretungen u . s . w.
Angebote unter Nr . 4M4a an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

egendichte Unferlsfeidung
Unterzieh-Westen und Beinkleider
= = aus Sämisch - Leder = =

Uniform - Pelzmäntel , Unterzieh - Pelzmäntel
Pelzwesten, Pe !z - Handschuhe , Pelz -Socken
Woil - und pelzgefütterte Schlafsäcke

Kamelhaar -- Unterkleidung .

J . Goüclfar !b ,
181 Kaiserstraße 181 . 12959

Schmalz , Butter , Fett,
ist fast ganz entbehrlich , wenn man

TOPOL
/ u jeder Speise verwendet . Paket Mk. 5.— , 2.75 , 1 .50 , täglichen Ver¬
vrauch pro Person 1 Pfg . Nebst Kochrezepten zu haben in Delikatessen

und Kbionialvvarenhandiungen . 4494a

Hesidenz - Theater
Waidstraße .

Jfur bis einschl . Dienstag *
Beginn der letzten Vorstellung jeweils abds . um 9 Uhr .

Allein - Aufführungsrecht der aktuellen Berichte

in feindlicher Front
aufgenommen , sowie

authentische Berichte von unseren Kriegsschauplätzen.
Erstaufführung :

I Das Mi Oer Hiu . |
= Ein Abenteuer des Detektivs Joe Deefos in vier Akten . =
1 Nach dem Urtefl aller Fachkenner unstreitig der spannendste I

Film unserer Zeit . _ _ -
= Vor kurzem erfolgreiche Uraufführung in den Berliner Lichtspiel- =

häusern „ Admirals -Theater " und „ Prinzess -Theater "
TimtmmiinmiHiimmimitiiiiiiiiiiiitiiiimiHiiiiniiHiiiinuilHiiilniiiiiiiiiiniiiniiiiiiiifT

sowie einige Naturaufnahmen und Humoresken ,
AUelnaufftthinngfireeht 14008

Henny Porten -Serie , der Asta Nielsen-Sorie , der Joe Deebs -Serie ,
der Professor Dr . Carl Vollmöüer-Serie , der Morena-Serie .

äBäsa

November -

Verkauf
iliii

In allen Abteilungen In allen Abteilungen

Söders Angebot m Damen : Hub
Serie I Ju ^ cildlldic Fofttlfifl m Filz mit Bandgarnitur . 4

Serie 11 ElS ^ äfltC Fof ITlCfl mit Fantasie - und Flügelgarnitur 6

Serie III SCld6nSümt = Hiitc geschmackvolle Garnierungen . . . 9

Seidensamt -Modellhüte 12 50

12°°
Serie IV

Serie v Velourhüte elegante Formen

noOestians Hugo Landauer
Kaiserstrasse 145. 14056

WS

Soi
Im

SiQthtt . 34,1 Ir.
KriegSangehörige extra Rabatt .
MeMleiöerSb.U3 .73an

. U .7S an

. 7.75
. 3 75
. 185
. 0.95

in allen Größen . 13229*
Keine Ladenmiete , billigste Preise .

SwÄtl .
AmeizMe .
MKk
ImeOliism

an

an

an

an

Fmuf-Gesuch
Sofa u . Diwan , Vertiko , einfache

Schränke , Waschkommode , kl. Tiich .
Angebote bitte E . Steimel ,
3334094 Lndwig -Wilbelmstr . 18

ZßHMxM eichener vnö
kaufen gesucht .

der „ Bad . Presse " erbeten .
1 Küchenschrank ,
1 großer Kückenschast ,

3 !i kamen (icittrfjt . Angebote mit
Preisangabe unter Nr . B34080 an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse

Gut rrliaitene

MlpiiikiiirePiiiifi
zu fcufcit gesucht . Angebote mit
Preis »u . Maßana . unt . Nr . 4659a an
die Geschäftsstelle der „ B ad . Presse '

Zu Kausen gesucht
Hrowing . Angebote mit Preis¬
angabe unter 5834175 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . P resse" .

Zu kaufen gesucht :

ZW Kg. Akkumu-
latorettfcittre

auch in kleineren Mengen .
Angebote mit Angabe der Menge

sofort erbeten an die 4641a .3.2

WchiMsabriK B . Riesche,
Biberach igaben ).

Zu verkaufen
Schöner Fuchsponny ,

Själirifl , 130 cm groß ,
flotter Gänger , mit oder
ohne Wagen , zn der »
kaufen . 1404q

'
Laudsturmmanii Walz ,

Ailliuge », Baden , Villinger Hof .

PiKNiKVS
niedrere gebr ., billig zu vsrk . oder
z » vermietc » . B341S8 .2. 1
K. Bantalion , Rüppurrerstr . 58.

is

sehr schön im Ton , noch wie neu ,
wird mit fünfjähriger Garantie zur
Hälfte deS Neupreises abgegeben .

Heins *. A" iiiler ,
Baumeisterftraße 14 . III . 3.3

BMig abzugeben :
Zwei einfache , aber saubere Betten ,
sowie gutes Federnbett . 12122
F . Knirr , Äährinaerstr . £ 4 . 2. St .

Betten : 5g« " >

s vol . hohe Bettstellen , s Röste .
A vreiteil . Matraben . S Polster
werden für 140 Mark abgegeben .
Kahn, « Mr . N «« » MM

Acetylen -Anlage
System Staiger , Grubenshstem für
20—30 Flammen mit Lyren zc .
preiswert zu verkaufen . 4W0a .3 .1

li. ^ rmdrusier , z. Adler , Oensbach ,
Ein elektrisch . Motor VF Pferde -

Kraft ist billig abzugeben bei
Bernh . Müker , B34200

Werderftraße 17. 1 . Stock .
Elegante Nähmaschine

l Zubehär -mit Garantie und samt
teilen billig abzugeben .
«331137,2 .2 Uhlandstr . 20, 2 St .
1 neuer Wettrost,

für nur 18 Mark zn verkaufen .
Sofienstrafte 150 , parterre .

Schön ., starkes Herrenrad ( ftrctl .),noch neu , äußerst billig abzugeben .
B341gg LesfinaKrafte 8 , Laden .

Photsgraphen ' Apparat
Ernemann - Camera , passend für
Anfänger , mit Ledertasche und 6
Kassetten zum Preise von 20 Mk.
zu verkaufen . Anzusehen B34198
_ WaN,strafte 37 , IV.

Infant.- u. Grenadier
Nocke, sowie Manie !.

ber . neu , bill . zu verkaufen . S3Mao<
Zährinaerstr . 28 . 2. Stock , links .

Waffenröcke . Hose , Reithose
m . Lederbesatz . Mützen , dunkelblau ,
Mantel , Litewka lfeldgr . ), Drillich -
Anzug für Art .- Emj . z . Verf . iE

''" ''2
Leopoldstr . 10 , Iii . , Aufgang rechts .

Schwarze Jnf . -Hofe , Gshrock ,
sowie versch. Anzüge für große ,
Ichlanke Figur , ferner Guitarie
u . Geige mit Schulen und vielen
Noten zu verkaufen . B341S3

NMMrafte Itt , 4 . Stock.

Ueberzieher , Maßarb ., gut erhalt .,alle Größen , bill . zu verkaufen .
B34068 .2.2 Ziiliringerslr . 28. 11. lks.

Eiserne Kinderbettstelle mit Zu
gehör billig zu verkaufen . $ 34174

Schiitienstrafte 110 . 2. St . , l .

Taschen - Muff wird sehr billig ab -
gegeben . Schöne braune u . schwär,-sc
Damenpelze . Mädchcnvclzr . iö :l!

Vogel , Karlftr . 25, 1 Treppe .

®SÄ " SaramiraWlieicl
für reitende Offiziere zu verkauf ,
B34179 ttaiserstr . 134 . III.

Eiserne NSsrbetWt
mit guter Matratze billigst abzu -
geben . 14066

Körnerstraße 33/35 , 2 . Stock.
für 6 MI .
kaufen .

u ver ^~ 169
GotteSciuerstraste 3 , 3. Stock .

Gut erh . ^ ilidcrüiagen billig zu
verkaufen . B34154

Klanvrechtstr . AI , 3 . St . r .

Gehrock . Anzug
billig zu verkaufen . B34107

Körnerstrahe » 3 , 1. Stock.

Guterhaltener , starker Kinder -
klappstnhl billig zu verkaufen .
Näheres unter Nr . B34163 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Kulerhall. KinöerliegVUeü .
sowie ein (Yasko cher billigst zu
verkaufen . B34147

Lessiugslraße 22 , 3 . St .

JagÄhnnS
c>te alt . sehr billig zu5 Monate <

B" "" 2 .2 Dnrlach .
zu^ >erkauf .
aldstr . 55.

Ein kleiner , sehr schöner Pfeffer

Salz SchKKUZer B34197
Männchen , garantiert äußerst wach-
sam und gut auf Urweziefer , billig
zu verkaufen . E . ICnpn , Krieg¬
strafte 60,2 . St ., Nähe d . Kronenstr .

Gebrüder

Scharfff
Kolonialwaren und Weine en gros . (Telephon 741).
Karlsruhe : Amallenstr . 27, Bernhardstr . 8,

Rheinstraße 34 a.
Knielingen,Teutschnenrent ,Egrgenstcin ,

Iiinkenheim , Hagsfeld , Blankenloch .
Es ist uns unter großen Umständen und bedeutenden
Unkosten gelungen , ein Quantum Fettwaren
vom Auslande hereinzubekommen , das wir wie

folgt abgeben können :

Kokosfett
weiß in Tafeln , besonders feine Qualität ,

ähnlich wie Palmin 14058

Bratenfett
rein , ganz vorzügliche Qualität , in Tafeln u >Scheiben

beide Sorten

per Pfd . 220 Pfennig .
Das Fett kann nur in kleinen Klengen ,

in unseren FiSialen abgeholt , ab¬
gegeben werden .
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Amtliche en .

Sein « Königliche Hoheit der Grobherzog haben Sich lmter dem
1« . August ISIS gnädigst bewogen gefunden , dem Unteroffizier Joseph
Schmidt , dem Ersatzreservisten Johann Beurer und dem Dragoner Va -
lentin Supsle im Reserve-Jnfanterie -Regiment Nr . kl die filberne
Verdienstmedaille am Bande der Militärische » Karl Friedrich-Verdienst¬
medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Srohh erzog haben Sich unter dem
U . September 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem evangelischen
Divistonspfvrrer der 15. Infanterie -Division Willibald Augustin das

Ritterkreuz erster Klasse mit Schwertern de« Ordens vom Zähringer
Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich unter dem
21. September 1915 gnädigst bewogen gefuirijen , dem Vizefeldwebel
d. L . I Alois Mühig , dem Unteroffizier d . L. I Friedrich Senft und
dem Kefveitvn d. L. I Adolf Seber bei der 1 . Reserve -Kompagnie
Pionier -Bataillons Rr . 15 die silberne Verdienstmedaille am Bande

der Militärischen Karl Friedrich -BerdienstmÄ >aille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Srohherzog haben Sich unter dem

2S . September 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem Feldwebel -

beutnant Alfted Krieg im 3 . Lothringischen Infanterie -Regiment
Nr . 135 das Verdi enstkreu , vom Zähringer LSwen am Bande des

Militärischen Karl Friedrich -Verdienstordens zu verleihen .
Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Huttenheim ,

Dekanats Philippsburg , dem Pfarrkuraten Emil Biellmann in

Mannheim -Rheincm verliehen . Der Genannt « ist am 17 . Oktober
1915 kirchlich eingesetzt worden .

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Elashofen ,
Dekanats Walldürn , dem Pfarrkuraten Max Bruno Schmidt in

Oberbühlertal verliehen . Der Genannte ist am 20 . Oktober 191b

kirchlich eingesetzt worden .
Die Keneraldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 29.

Oktober 1915 den Eisenbahnsekretär Walter Bergold in Denzlingen
nach Titisee versetzt .

Das Ministerium der Finanzen hat unterm 27 . Oktober 1915 den

Finanzsekretär Otto Wahle beim Hauptsteueramt Lörrach zum Kassier
ernannt .

Ernennungen . MeMm . Suruhesehungen etc.
»er etatmäßigen Beamten der Eehaltsklassen II bi« Kt sowi»
Ernennungen Versetzungen sc . von nichtetatmähigen Beamte »

Aus dem Bereiche des Erohh . Ministerium «
der Justiz und de » AuswSrtige «.

Versetzt :
die Justizaktuare : Alfred Sveihenberger beim Amtegericht Schönau

/ur Staatsanwaltschaft Waldshut und Eugen Singer bei der Staat »-

änwaltschaft Konstanz zum Amtsgericht Schönau , sowie
der Aufseher Johann Killes beim Landesgefängnis Mannheim zum

Amtsgesängnis Q 6 daselbst.
Bcamteneigenschaft verliehen :

der Maschinenschreiberin Anna Albiez beim Notariat Waldshut .
In Ruhestand versetzt:

Kanzleidiener Ludwig August Hauck beim Landgericht Karlsruhe
auf sein Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung semer
> ngjährigen , treu geleisteten Dienste .

Aus dem Bereiche des Erohh . Ministerium » de »
Kultus und Unterrichts .

Beamteneigenschaft verliehen :
Wärterin Elisabeth Z», bei der psychiatrischen und Nvrvenvin « in

Freiburg i . B . ;
Schreibgehilfin Luise Mosbach beim Ministerium des Kultus und

Unterrichts .
Aus dem Bereich « d - s Sroßh . Ministerin « «

de « Innern .
Ernannt :

Bureaugchilfe Lorenz Crasser beim Statistischen Landesamt zum
Bureauassisteicken .

Etatmäslig :
Schutzmann Wilhelm Mantheq in Mannheim .

— Erohh . Ber « altnngshos . —
Di « Benmtcneigenschast verliehen :

der Wärterin Berta Schul bei der Heil- und Pflegeanstalt Wiesloch,'

der Wärterin Anna Hönig bei der Heil- und Pflegeanstalt Jllena »

Au « dem Bereiche des Grohh . Ministeriums
der Finanzen .

— Forst - und Domänendirekti ^ « . —

Versetzt:
Finanzsekretär Franz Heckmann in Rappenau zum Domänenamt

Bruchsal und
Finanzassistent Joseph Rottenecker in Bruchsal zum Salinenamt

Rappenau .
— S t a a t s ei s e n b a hn ver « a lt u ng . —

Ernannt :
zu Lokomotivführern : die Reserveführer : Ludwig Fischer und Emil

Thom in Karlsruhe ^
zu Stationsaussehern : die Betriebsassistenten : Peter Frietz in

'ichholzheim und Alfons Scherer in Raumünzach,
Stationswart Fridolin Lang in Linkenheim '

zum Stationswart : Weichenwärter Karl Köhler in Sankdorf ;
zum Betriebsallsseher : Schirrmann Johann Lutz in Mannheim ,
zum Rottenführer : Weichenwärter Peter Winkler in Dogern .

Etatmäßig angestellt :
als Lickomotivheize« : Wilhelm Fischer m Ossenburg und Joseph

Roser in Villingen .
Versetzt:

die Bahnmeister : Jakob Breithaupt in Langenbrücken nach Rastatt ,
Eugen Knittel in Rastatt nach Radolfzell , Otto Schneider in Radolfzell
nach Langenbrücken und Julius Haller in Bruchsal nach Appenweier, '

Lokomotivführer Thomas Eschivander in Mannheim nach Freiburg ,
Lademeister Joseph Kienle in Rastatt nach Offenburg .

Zuruhegesetzt :
wegen vorgerückten Alters , unter Anerkennung ihrer langjährigen

treuen Dienste :
die Bahnwärter : Magnus Eräher auf Wartst . 177 der Hauptbahn

sauf Ansuchen) , Adam Kaspari auf Wartst . 21 der Odenwaldbahn saus
Ansuchen) August Seng auf Wartst . 101 der Schwarzwaldbahn (auf
Ansuchen) :

wegen leidender Gesundheit , unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste :

Georg Michael Appel auf Wartst . 4« der Durlach -

Unser hochverdientes Ehren¬
mitglied

Wirklicher Oebeimer
Oberpostrat a . D.

fer M .Friedrich Hess
ist ans dem Leben geschieden . Wir verlieren in dem
Heimgegangenen einen treuen Freund , dem wir ein
dankbares Andenken widmen . Die Beerdigung findet
am Mittwoch , den 10 . November , vormittags V»12Uhr ,
statt und laden wir unsere verehrlichen Mitglieder , be¬
sonders die Herren Sänger , zu zahlreicher Beteiligung
ergebenst ein . 14052

Der Vorstand .

Trauer - Milte
in größter Auswahl bei 5335*

. Wimelm
Karlsruhe Kaiserstrafle 205Telephon 1609

Rabatt- Spar -Verein.

Die Reichsregierung hat zwei fleischlose Tage angeordnet . Die
Einführung dieser fleischlosen Tage ist nötig , um eine gleichmäßige
Volksernährung zu sichern .

Was bedeutet dieser Verzicht gegenüber den Opfern unserer
Heere , die oftmals in bitterer Kälte bei ungeheuer » körperlichen und
seelischen Anstrengungen tagelang von etwas Brot und Kartoffeln
leben müssen und tapfer von Sieg zu Sieg schreiten !

Wir richten daher an alle Deutschen , Männer und Frauen , die
dringende Mahnung , die gewissenhafte Einhaltung der fleische
losen Tage als eine vaterländische Ehrenpflicht zu be
tr achte n , der fich Niemand entziehen darf . 14060

Der Karlsrnher Hausfrauenbund

SüsserApfelmost
täglieh frisch gekeltert , in hochfeiner Qualität, aus
den besten Mostäpfelnhergestellt , liefert voraussicht¬
lich denganzen Monat noch su den billigsten Preisen.

Wer Bedarf bat, wolle diese günstige Gelegen¬
heit nicht versäumen. 13914.8.2

Prompter Versand nach auswärts .

B . Finkelstein
Apfelwein -Grosskelterei

Rtntheimerstr. 10 Telephon Nr. 510 ,
2875.

Bahnwärter
Mühlackerbahn ;

wegen leidender Gesundheit :
Adolf Fretz auf Wartst . 49 der Rheintalbahn (aufBahnwärter

Ansuchen) ;
bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit :

Lokomotivführer Heinrich Birk in Mannheim .

Kandel und Nerkehr .
+

"
Durlach , fi . Nov . Der heutige Schweinemarkt war befahren

mit 87 Läufern und 218 Ferkeln . Bei gutem Geschäftsgang wurde
die gesamte Zufuhr verkauft . Preis das Paar Läufer 80—130 ,41,
das Paar Ferkel 35—55 Ji .

Weisse
weiche
Hamb .

Tonnen -
(Ztr . 29 Vs Jt).

Seife p, Pfd . 29 nur
ca . lOO
Pfund
Fässer .

Bahnstafion angeb. K. Jfapp , Ottensenb . Hamborg . 4574a*

InfMerie-Patronentaschen-Garnitur 09
bestehend aus : 2 großen und 1 kleinen Knopf
nach Wahl mit 12 min Nietscheiben , einem ge-
schweißten Halbrundringe , 6 Nieten 6X2 6 Niet .
12X2 mit 7 mm Nietscheiben , sowie 4 Nieten
10X2 mit 2 Nietscheiben " X7 , per 1000
Garnituren Mk . 95.— 1

Pionier-PatronentasLsA-
ffinrttiinr bestehend aus : 4 Knöpfen mit 12 mm Nietscheiben ,UHUHilHi : i geschweißter Biereckriuge , 6 Nieten mit 7 mm
Nietscheiben und 3 Federn aus Stahl gehartet , p . 1000 Garnituren
Mk. 135 .— Ohne Federn Mk. 80 .-

Mantelriemen-Garnitur
geschweißten 19 mm Rollschnalle , Der 1000 Garnituren Mk " 1 —
Knöpfe mit Nietscheiben allein Mk . 12.— .

Brotbentel-Garmtnr
Halbrundringe , 2 Karabinerhaken , 1 Schieber mii Stea 1 einsacken
Schieber , 1 großen u . 2 kl. Rietscheiben , p . 1000 Garnituren Mk . 90.
TsrnNer - Karmtiirsn b

„
eft$ enb au § : 2 Gelen i-

rr 1 « II knöpfen , 4 Nieten und einem
Schanzzeugriuae verzinkt , 2 Ibner , 2 18ner , 2 21er und 20er
Schnalle , 2 Haken . 2 Haldrundringe und I Vierkantrinae verzinnt
sowie 2 Durchzieh - und 1 Winkelblech schwarz lackiert per 1000
Garnituren Mk . 200—.

Tornister -Tragriemen Garnitur |
Dreieckringen . 2 Hebelschnallen und 2 11 mm langen Schraub - !
knöpfen , per 1000 Garnituren Mk . 180 .— Schnabelhaken allein I
Mk. 32— , Schraubknöpfe allein Mk . 18 .- . per 1900 Garnituren ! !

Bergsteig - und Telegraphengurtel-
{ftflfttifairPtt bestehend : aus 1 großen Garantie -Karabiner -

„ baken , 2 Gurtringen 55X60X12 , 2 geschweißten l
Rollschnallen 32X23X5 , 2 Nictblechen und 8 5 mm starken Nieten
mit Nietscheiben per 1000 Garnituren Mk . 1060 .—

Alle Garnituren vorschriftsmäßig in solidester Fertig -
stellnng anf der Stelle lieferbar .

Verlangen sie unsere illustrierte Preisliste über
Geschirrbeschlag »Garnituren . 4608a |

A . Schlegel g . m. b. H. itöin -Nippes
KleinmetaAwaren-Fabrikation — Fernsprecher 3 1788.

Ein Preisausschreibe»
fft nicht mehr nötig,
nachdem

viamantlne
mit Sparsieb,

«ls bestes und sparsamst «
Schuhpntzmittel anerkannt ist.

Fabrikant : Rud . Starcke, Melle i. H.

Geschäftszimmer : Sophienftr . 15.
Sprechstunden : Mittwoch u . Sami »

tag 12- ' ,,1 Uhr .
Zusammenkunft : Jeden 2 . Mitt -

woch im Monat : Vier Jahreszeiten ,
Hebelstr . 21 , Nebenzimmer 7,9 Uhr
abends . 4750

Uffeln oo»

Aquarien - und
Terrarien-

freunden KarUrnbe .
Dienstag , 9. Nov ., abends ' l-9 Uhr

Ordentl. Sitzung
mit Verlosung im „Landsknecht ".

Zahlreiches Erscheinen von Mit -
gliedern und Gästen erwünscht .

Der Borstand .

Mierordtbad
Kohlensänrebäder und

elegante 5413

Wannenbäder.
I ., II . und HI . Klasse.

Für Damen und Herren geöffnet :

„ Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr , nachmittags 3 bis
8 Uhr , Samstag abends bis
9 Uhr nnd Sonntags nnr
vormittags 8 bis 12 Uhr " .

Mittags 1 bis 3 Uhr geschlossen .

Damen
froren M , mm Sie Are

Pelze
Rur Zirkel
eine Treppe hoch kaufen . 14015 .6 .2
Große Auswahl . Staunend billig

Hckn- und Ziehselle
werden stets angekauft . 13252*

Stbwaueuftr . II . Tel . 83a.

Miß¬
farbene

Schneiderin
empfiehlt fich Hlrfchstr . 35 o .
gefchaft ). » 8411

Ausgegangene Haare
(lerne getragenen Arbeiten )

kauft zu höchsten Preisen. 6257*
Oskar Decker , Haarhandlung.

Karlsruh «. Kaiferstraße 32.

oHeirat
Gebild . Dame , 37 I . , kath . , aus

guter Kamilie , 12000 Mk . Vermö -
gen , tüchtig im Haushalt , wünscht
mit Herrn in guter Position und
gut . Charakter in Briefwechsel zu
treten , zwecks Heirat . Angebote ,
wennmögl . m . Bild , wolle man an
die Geschäftsstelle der „ Badischcn
Presse " unt . Nr . B34173 einreichen .

/u kaufen gesucht
OtlKflof aller Art , sowie ganze
♦MVJJvf Haushaltungen wer¬
den angekauft von 8876

S . Hischmann ,
Ziihringerstr . 29 . Televb . 2965 ».

Anderwood -
Schreibmaschiue,

gut erhalten ^ mit möglichst breite «
Wagen , » kaufen gesucht . Ana »»
böte unt . Nr . B34218 an die Ge¬
schäftsstelle der »Bad . Presse * erb .

System Continental
od . Adler , nnrneueste
Modelle , gebraucht
aber gut erhalten, sofort
zu kaufen gesucht . Ange¬
bote unter Nr. 4658a an
die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse" . 2.1

' lolifälicr.
'̂ 'SÄ

Hasenstall zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis u . Nr . B34220

an die „ Bad . Presse " erbeten .

loeltz zu bleichen wird in der Zahn»
tochn. Rundschau „ C h l o r o d o n t "
warm empfohlen . Herrlich erfrischend«
Zahnpasta , auch gegen üblen Äumd-

In starlsrude : Hoff . Carl Roth ,
Wilh . Tfcherniiig , Amalienstr . 19,
Berthold - Apotlieke . Rintheimerstr . l ,
Otto Fiscker , Karlstraße 74,
Rud . W . Lang , Kaiserstrabe 69,
Hans Reichars , Werderplatz 44 .
Tli . Walz , Kurvenstrahe 17 . 433J

In Miihlbnrg : Strauß - Drogerie .

Bündelholz
aus gesundem , trockenem Scheit -
holz heraestelll , liefert nur an

Wieberverkäufer
Carl Fänke !sle8n
vorm . CiustaT Homburger ,

Holz -, Nobleukiandlung und
Bündelholzfabrik .

10.5 Tchüyenstr . 59 . 13507
Telephon g40g . 2829 .

LiedeMlle. reinlide Vslege
für 3 Man . alt . Knaben gesucht .
Angebote unter Nr . B34105 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . P resse" erb .

von kinderlosem Ehepaar als eigen
angenommen . Angebote unter
Nr . B34121 an die Geschäftsstelle
der »Badischen Presse " . 2.2

Wo
könnten 2 Kinder , 3 u.
7 Jahre alt , bei gnter
Familie (ohne Kost)
tagSüberAufnabmefin -

den . womöglich Nähe Patronen -
fabrik ^ Angebote unt . B34210 an
die Geschäftsft . der » Bad . Press «."

Zu verkaufen
Billig zu verkaufen:
gr . eich . Spiegel , Chiffonnier , gr .
Kleiderschrank , kompl . Betten .
Federbetten , Roßhaarmatratzen , kl.
Vol . Büfett , Tische , AuSzug - ^Klapp »,
Näh - , Spiel - , Bauern - , runde .
Servier - u . Berandatische , Salon -
fchränkchen . vcrgold . Konsol mit
Marmorplatte , Plüschgarnitnr .
Plüschdiwan , Kommoden , Wasch-
kommoden , Nachttische , Stühle voL
u . eichen , Chaiselongue , Schreib¬
tisch , Säulen , Staffelei , Garde »
robcftändrr , Portieren , Bertiko ,
Bilder u . Spiegel , GaSofeu . Gas -
Herd, Küchenschrank . Die Sachen
sind gut erhalten und werden bil¬
lig abgegeben . B3419b
&» E p p 8 e. Möbelgeschäft," nft " ~teinstrahe 6 .

Billig zu verkaufen :
Ein Bett , 2tür . Schrank . Kommod «.
Nähtisch , Tisch , 3teil . Roßhaarmatr .
2 bess . Patentröste , bess . Wanduhr .
B34199 Sedanstrasie 1 .

Herren - und Damrnfalirrad
billig zu verkaufen .
B34214 Wnld >!orn >tr . 40 , St .

Gut erhaltene 14068
IJSF*- JiüUiuiaschiM «'

bill . au verkauf . tHant >rc <i; ir . . I .
« ehr bill . obzug . : z sehr -dyne

Oelgemälde , 1 tür . Kleiderschrank ,
lackiert , mit Spiegel zu . vote
Steppdecke 3 .U , Schaukelvferdö
mehrere Küchentonnen . ?! i ^ .» tisch .
Hausapotheke , eicbcu . B34205

Vogel , Karlstrn ^ e 2 .», I Jreinv .

Alle
zu verk . " U)49

Reinbart . Hedelitr . 11 . 2v .

Ehreiser - Herd
mit .vupfer «

- r fd' itf , ein
Zunker ^ Ruh ? sen bill . alizugeb .
334201 -3: rf)i ;icrilr . 1 , Hof.

Jnterimsrock und ^Vafseuroik .
für Infanterie zn verkaufen .

Gut erhalten . B3417K
Näheres Soph,enstraste 19 « , IV.

Ecke Geranienstrake .
wen >g

n . dunkelblauer .Utvfnz . -Rock
^

sind
billig zu verkaufen . B341S7

Moraustr . 2. St lks

DsmenmanteU
^ >ones schwarzes Iakett u . blaue »
Kostüm -Ä^ ,d zu verkaufen .B3419I Kaiserstr . » 0 . 3 Trpp .

Ä » iU "aas . % ?%
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Sdineider
Erbprlnzenstrasse 31 Ludwigspla <3.

für 14053

Damen - und Kinderbekleidung,
Kostüme , Kostümröcke ,

Paletots

Blusen in Wolle , Seide u . Baumwolle .

Matinee — Morgenröcke

Größte Auswahl . Billigste Preise .

Diese Woche 12 . November unwiderruflich Ziehung
ZN KMK. Kriegsinvaliden Geldlotterie

37 OOO m
Mögl . Höchstgewinn
Lose ä 1 Mk . 1,1 Lose 10 Mk., Porlo und Liste 25 Pfg ., empfiehlt Lotterie -Unternehmer 1538a.5 .5

W ^ WD K'VN I » I^iMZKsir . 107 ,
a ««M U. UAV Hil 'wri "

Filiale Kehl a . Rh . u . alle Losrerkaufsstellen.
In Karlsruhe : Karl « tttz , Hebelslr . 11/15 , E . FII ikc , Fr . Haselvrandcr .

3328 Geldgewinne und 1 Prämie
bar ohne Abzug

( Dbstocrkauf

Der Bni »i >Äm LanwirjsAjlOümmer .

Soeben ist ein weiterer Wagen Dauerobst eingelaufen ,
welches zum Preise von 10 — 1Z Mk . für 50 kg abgegeben wird.

In Frage kommen Roter Etseratzsfel und Rheinischer
Bohnapfel , welche beide bis Mai haltbar sind . 14037

Miet - Fianos
10.9 empfiehlt 122931

Ludwig Schweisgutj
Holl., Erbprhizenstraße i .

JSSicfoi » enorm
üluiöl bill .. neue

, schon von
Uebmieher :, ; t .

'

a »1 schon von

Anziige 5 » r
fite Herren , Burschen und Kinder ,
mich Pelerinen , Lod . -Joppen , eine
große Partie verschiedene Hosen
kaufen Sie billig Markgrafeniir . :! .

Ausländische

Kcköel und Butter .
Schöne hellgelbe Zwiebel

per Pfund 23 Pfct ., Ztr . 33 Mk . .
frische Butter per Pfund Mk. 3 . 35 ,
au haben im Lade » Kaiserau . 67 .
Eingang Waldhornstr . 2334203.2. 1

Weihe " ■»

Einjchneidriiben
werden per Ztr . Mk . 1 .— abgegeben .
Rintheim . Hauptstraße Nr . Lö .

Thealerylatz
II. Quartal , parterre Lose u unge¬
rade , ist abzugeben . Ncib . 14065

Kaiserstr . I !N im Laden rechts .
. Hinter Mittags - u . Abendtifch
in besserer Familie von Student
in der Nähe der Hochschule oder
Durlachertor gesucht . Angebote
unter Nr . 5834089 an die Geschäfts¬
stelle der „ Badischen Presse " erb .

Klubsessel
Cut -

erhaltener
zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . 2334217 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erbet .

Chaiselongue,
zu kaufen gesucht . B34190

Faiaiicnltraste 1 , 3. Stock .

Gute Vwlme
zu kaufen gesucht . Angebote mit
bill . Preis unt . Nr . B3H89 an die
Geschäftsst . der ..Bad . Presse " erb

Zu Verkaufen
Nähmaschine 25 Mk .. sowie ein
Negnlatcnr 8 Äik . B34215

Räb . Waldhornstr . <»4 . bei Haas .

2 oraue f ilIr *I8 !M
1 feldgrauer Anzug , 1 Rock , 2 blaue
Sticke , 2 Paar Hosen , 1 Paar Reit¬
stiefel , alles fast neu , billig zu
verkaufen . Markgratenstr . 3 . B ^ ?, >

ReiZz « <MKIer )
Gummi - Rohrstiefel , Igroß .Gummi -
Mantel . 1 Geige , 1 Zither , billig
abzugeben . B34212

Markarafenstrafte :i .

Wer
elivlis M oermielen hat ,
etWas zu mieleü sgch !,
etwas zu osriianjen hat .
elms zu kaufen sucht,
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Geschäftsstelle

Ecke Lammstraste und Zirkel .

mmmm
SO IVEoürls .
wöchentlich verdienen fleißige
Leute durch Verkauf billiger Hans -
Haltungsartikel . Näheres B33904

Grenzstraste 4 . 1 . Stock .

Moiiferin
für Sandschnhe ti . Strnmpsivare
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Angebote m . t Zeugnisabschriften
nnd Gehaltsansprüchen unter Nr .
14002 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Ein tüchtiger , militärfreier

SratieHfiter
für fahrbare Verladebrücke mit
elektrischem Drehkrane » gegen
hoben LoKn zum baldigen
tritt gesucht . 130 ' 8.2.2

August & Emil Nieten ,
ZkarlSruhe -Rhemhafen .

Tüchtige

RMMWchr
bei hohem Lohn für dauernde
Stellung sofort gesucht . 13093 .3 .2

Vogel & Sclmui 'uiann ,
G . m . b . H .,

Iiarlsii ' nHe .

Tüchtig « 4596a2 .2

Handlormer
für dauernd sofort gesucht . !

Nähmaschine « » Fabrik j
BZertheim Akt . . Ges . ,

Frankfurt a . M . .
Germaniastraße 38.

Wir suchen
freien

für sofort militär -
2334157.2. 1

Maschinist
und Heizer
gelernten Schlosser — für Dampf¬
maschine und elektr . Beleuchtungs¬
anlage mit Akkumulatorenbetrieb .

Gebr . Himmelheber ,
Möbelfabrik , Karlsruhe .

Tüch tiger , zuverlässigerMaurerpolier
für dauernde Beschäftigung bei
gutem Lohn sofort gesucht .

Emil Stober , Baugeschäft ,
4640a .3 .3 Rastatt .

Maurer , Zemeuteur
nid TaglftSmer

ivollen sich melden bei 14002 .3.3

Schaeffsr Sc Co., Kallsruhe,
Nheinhasen , Südbeckenstraße .
Küche an der Baustelle .

Gewandter , ehrlicher , fleißiger
Ä/EStiam .

für dauernden Posten so f. gesucht .
Angebote u . Nr . 2334048 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Ein kräftiger 13802*

HausburM
findet sofort Stellung bei

Treyfns ; & Siegels
Niaiserstraste 197 .

Bäckerlehrling-Gesuch .
Ein kräftiger Junge kann sofort

oder später unter günstigen Be¬
dingungen eintreten bei 2334164

K . Yisel , Rudoliftr . 11.

Mädchen - Gesuch .
Ein tücht . , braves Mädchen , ]

I welches selbständig kochen kann
u . die häuslichen Arbeiten mit - I
besorgt , wird als Mädchen
allein auf 15. Novbr . gesucht .
14035 Kaiserstr . IIS . II.

FleiftigeS Mildelien ,
welches sofort eintreten kann , für
Hausarb . u . Kinder gesucht. 2334208
Leopold Zimmermann , Lachnerstr . 24.

Feinstes Delikatessengeschäft in Karlsruhe sucht zum baldigen
Eintritt eine durchaus branchekundige , tüchtigeVerkäuferin.

Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften , GehaltSansprüchen unter
Nr . 14050 an die Geschäftsstelle der „ Badischen Presse " erbeten . 2 .1

Mehrere tüchtige Schlaffer
finden dauernde , gutbezahlte Stellung bei 13984 .3 .3

Dyckerhof ? & Widmaniii , A . - G . ,
Fabrik Miihlbnrg .

Werkzeugdreher und
Maschinenschlosser,

auch Kriegsinvaliöen , « 71«
bei hohe Lohn z » sofortigem Eintritt gesucht .

Gustav Genschow & 08 . , A . - G . , Dnrlacli .

3nm sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger

für feine Staylarbeit und Instrumente bei
gutem Lohn gesucht . 4vi8a .2. i

MpiNiKSkI Hiüssr ., Pfor ^ ^ eim .M fsrjüjis « säjibsp , irirora

w www <G

Fleißiges Mädchen
vom Lande zu Kindern auf sofort
gesucht . Dasselbe muß auch in
der Haushaltung bewandert sein .
« 34188 Werderstraße 74. II .

Auf 15 . oder 1. wird ein einfach .,
fleißiges Mädchen für sämtliche
Hausarbeiten genlcht . B34170

Wilbelmstraste 28 , parterre .

Mädchen
I tagsüber für Ausgänge und !
Pützen per sofort gesucht .
Kaisers «?. 181 , Ecke Herrenstr . , ,im Laden . 14039

Ehrliche
" 34057

Putz - u . WaMrau
zwei Tage wöchentlich , für dauernd
gesucht .

4 . Lneas . Amalienstr . S5 .
auf Militärbosen
gesucht bei Senk .

Aäbringerftr . M , IL 2334096

Stellen- Gesuche .
Junger Kellner ,

militärfrei , 28 Jahre alt , sucht per
15 . Nov . Stellung in CafS od. Hotel .
?lnqebote unter Nr . 2^34087 an die
Ge schäftsstelle der „Bad . Presse " .

von auswärts , 32 Jahre alt , die
mehrere Jahre als Buchhalterin u.
Fakturistin tätig war u . zuletzt ihr
eigenes Geschäft hatte , sucht i«
Karlsruhe per 15. Nov . od. später
dauernde Burotätigkeit in erst ! lan .
Hanse . Bei Vertrauensstellung k.
Kantion gestellt werden . Gefl . An -
erbieten unter Nr . B34209 beförd
d . Geschäftsit . d . „ Bad . Presse "

. 2 .1
Kriegerfrau m . schön . Handschr .,

früher langjäbrige Buchhalterin u.
Korrespondentin , mit guten Zengn .,
sncht in den Abendstunden Bücher
nachzutragen od . andere schriftliche
Arbeiten , evtl . Heimarbeit . Ange -
böte unter Nr . B34164 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Schöne Wohnung
von 7 Aimmern , Bad , 2 Mansarden , Tienertreppe , Gartenanteil , nebst
reichl . Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büros geeiglnet » ist
Hirschstrafte 4 « . 3 . Stock , ans sofort zu vermieten . "

bevorzugt . Näheres daselbst im Büro . Hos .
Nnhige Familie

8869»

Sehr schöne Wohnung S ISgES, .
Zentralheizung , automatischer Treppenbeleuchtung und Zubehör , auf
sofort oder später zu vermieten . Näh , zu erfrag . Karlfriedrichftr . « . 11.

Hochparterre -Wohnung , schönste
Lage . Gartenstr .. 5—»i Zimmer ,
Bad . Speisekammer u . sonst. Zu¬
behör . Gas , sof. od . spät , preiswert
' u vermieten . Näheres B34178
vestendstraste -40 . III . Tel . 2265 .

Fräulein ,
das schon mehrere Jahre im eia ." " iäft _ tätijj war , sucht Stelle
als Verkäuferin in einem Kolonial
waren - Gesch. nach auswärts .

Anaehoie unt . Nr . « 34180 an dte
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Fräulein
ges. Alters , in allen Hausarbeiten ,
auch Bügeln je . erfahren , sucht
sofort Stellung als Stütze der

tausfrau
in besserem Hause in

üddeutschland . Auf gute Behdlg .
wird mehr als auf hohen Lohn
refl . Angebote unt . B34058 an die
Geschäf tsst . der „Bad . Presse " . 2.2

Ach ! , echhr . Misiüem ,
28 Jahre alt , Jahr vom Aus¬
land zurück , sucht Stellung bei
Herrn oder Dame , wo 8iähr . Junge
dabei sein kann , für hier od . auS -
wärt ». Angebote unter Nr . B34149
au die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

Tüchtiges MjiAfÄäft mit guten
selbständiges Empfehl¬
ungen sucht Stelle als Köchin in
gutes Haus . Angebote unter Nr .
2334150 an die Geschäftsstelle der
,,2' ad . Presse " erb .

Alleinsteh . , fleißige >? can sncht
Arbeit im Waschen und Putzen .
Angebote unter Nr . B34152 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

Suche für meine Tochter , 14

Lehrstelle .
am liebsten in Kolonialwarenge »
schüft, bei Familienanschluß , in
Karlsruhe . Gute Schulkenntnisse
vorhanden . Gest . Angeb . u . 2334122
an die Geschäftsit . der ..Bad . Presse " .

Vermietungen .

(Jmaeridit . Bäckerei , z . Zt . Filiale ,Nul )e d . n . Bahnhofs , mlt 3 Zunmer -
lijolniunq s. Zubehör , ist auf I . Dcz .
od. ipätec zu vermieten . Wohnung
kann alleilt od. zur Aufbewahrungvon Möbeln sc . vermietet werden .
Zu erfragen Lovbienftr . 114 . Il ? .

Wohjmng oder Äüro
^ ^ zu vermieten .
Friedrichsplatz Iii ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sosort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt ll3
Zimmer und Zubehörs abgegeben
und eignet sich dann besonder » für
Bürozwecke . Näderes beim Haus -
cigentümer im 1. Stock . 2419*

Marlarafenstrafje » 2

beim RondellpZah
ist der Parterrestack , bestehend aus
5 Zimmern , Küche nebst einem
Lagerraum , Kammer : c. zumPrei ?e
von Mk. 860 .— per sofort ober
später (eventl . auch getrennt ) zu
vermieten . Für Büro ober sonstige
geschäftliche Zwecke sehr geeignet .

Näheres bei ^ Sitriiixer ,
Ettlingerstr . 51 . Tel . 2340 . 13632.2 .2

Waldstr . 44 , ? . St . .
große , schöne SZimmerwohnnng
mit Bad , Maus . u . Zubehör , elektr .
Licht u . Gas sofort zu vermieten .

Näh . daselbst pari . 6209

Biirklinftraße 8
SZimmenvohnung

| m . einger . Bad , Gartenanteil, !

Rintheimerstratze
ZZimmerwohnung

\ m . Ü6L Zubehör per sofort ob.
! später billig zu vermieten .

Zu erfrag . Wilhelmstr . ki7.
im Büro . 3^ 1̂ 85. 11209* !

3 große Zimmer , Küche , Keller
: c. im II . Stock für 600 j ( sofort
ober später Sit vermieten .
2333203 Liebigstrafie 15. II .

Wohn - « . Schlafzimmer , hübsch
möbliert , mit 1 od. 2 Betten ( evtl .
Küchenbenützung ) auf sofort oder
später beziehbar . ,» 34202 Belfortstr . 17. 1 Tr .

W \ möbiierle3i» r
®t !

mit vollständig eingerichteter Küche
zu vermieten . Sehr ruhig gelegen .
Bau meisterstr . i>0, Ateliergebaude

Nelkenstrafze 19 ,
eine Treppe links , ist ein gut

« düeiies
später zn vermieten . B34028 .2.2

Zwei große , gut möbl . Zimmer
in feinem Herrschaftshause , gegen -
über Anlagen , auf 1 . Dez . *u verm .
2333759.6 .3 Gartenstrast e 53 .

Gut mv dl . , heizbare », schönes
Zimmer zu dermiet . B34155 .3 .1

Klauvrechtstr . 21 . IN , links .
Gut möbl . Parterre -Zimmer

(Yartenstr . 10 , gegenüb . d . Göthe -
schule per 15 . November zu ver -
mieten B34171 .3 .1
Adlerstraste 18 , 1 Treppe , links .

Ecke Zähringer Straße , erhalten
ordentliche Leute gute , billige
Kost und Wohnung . B33943

Adlerstr . 36, Hths . 3 . St ., ist einfach
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . B34219

Werderstraße 1.
Ä 3 Simmer - « mm
mit Alkoven u . sonstigem Zubehör
per sofort zu vermieten . 8746°

Zu erfrag . Werderstraste 9 . II .
Boecktzstr . 15 , 1, ist die Wohnung
bestehd . aus 5 Zimmern mit reichl .
Znbehör auf sofort zu vermieten
Näheres Karlsir . 94 . IV . B38815

Durlacherstr . 87 ist eine kleine
Wohnung nebst Zubehör , 1 Treppe
hoch , auf sofort oder später zu
vermieten . B34160

Hiil ' schstraße 22 , im II . Stock , eine
schöne Dreizimmerwohnung auf
1 . Dez . wegen Wegzug von hier
zu vermieten . Miete bis 1 . Jan .
frei . Preis 560 A . Näh . Weltzien -
straße 23 , II . Stock . B 33782

Nbeinstr . 113 ist schöne 3 Zimmer
Wobnung an pünktl . Zahler zum
Preise von jährlich 276 Mk . sofort
od . später zu vermieten . Näberes
daselbst 4 . St . rechts . B33667 .6 .3

Steinstraße 6 ist eine schöne frbl ,
Vierznninerwvhnnng mit Mani
: c . sogleich oder spater zu verm .
Näheres im Laden . B33137l »*S xuvvii . rŝ>\ I

Tullastraße nnd Essenwcinstrahe
Drei - n. Zweizimmerwohnung so-
fori zu vermieten . Näheres Julla -
strafte 74 , V . Stock . B33701

Winterstraft « sind 4 Zimmer
auf sofort zu vermieten . Näb .
parterre . 8564

Schiitzenür . 11 ist im tocitenbau
3. Stock frcunbltchc Zweizimmer¬
wohnung mit Mansarde u . Keller
zu vermieten . B34172
Näheres Wilbelmstr . 20 , III . r .

Müblburg , Sedanstrasie Ii , schöne
3 Zimmer -Wohnung m . Zubeh .
sofort zu vermieten . B33Ü73.3 .3
Näheres im 1 . Stock .

© rü ^ winkel
Durmersheimerstr . 6 ,

ist auf 1. Dezember eine 4 !
Zinunertvobnung mit {
Zubehör zu Terniieten .
Näheres bei Wirt Küssler |
zum EngeL 4663a |

GotteSauerstr . L (am Turla
schön möbl . 3 —4 Zimmer
nuna nebst Küche lauch getrennt )
in ruhigem , bess . Hause sofort zu
vermiet . Näh daselbst 5. St . B ^ ^

möbl.
^ . immer -

Wohnung . Bad , elektr . Licht zu
vermieten . B 33824

^ riegstr . lSK ^ i .
rT^ffr 9ir

Wsldfti ?atze 77 , II ,
ist ein möbl . Wohn - und Schlaf -
zimmer mit 2 Betten und Klavier
sofort zu vermieten . 9334183

Douglasstraße 15, II , ist in besse¬
rem kinderlosem Haushalt groß ,
elegant mvbl . Zimmer auf sofort
zu vermieten . B33817

Giitenbcrgplay , Eingang Goetheq
straße 45 , 1 Treppe , recht- , sind
gut möbl . Aimmer , auch einz . , zu
vermieten mit oder ohne Küche.
Anziis . v . 11—5 Uhr . 2334177

Kaiserstraste 17 , 3 . Stock , ist gut
möbl Zimmer mit üesonb . Ging .
sof. od. spät , zu vermiet . B34168
Kreuzstr . 16, 1 Tr . hoch , erhalten

1 ober 2 solide Arbeiter Kost nnd
Wohnung zu billig . Preis . B"38' *
Lesstiigstr . 33 , pari ., ist ein möbl .
Mansardenzimmer per Woche für
2 Mk . sofort zu verm . B34151

Sofictistrostc 33, 2 Treppen , Ecke
Hirschstraße . sind gut möbl . Zivi -
mer mit 1 u . 2 Betten für bessere
Herren sofort zu vermieten , auch
voriibergehenb . « 34185

Lofienstrafie 99, Ecke Scheffelst ? . .
II , rechts , ist ein großes schönes
Zimmer mit Erker , eventl . ein
zweites , zu vermiet . Auf Wunsch
2 Betten . B34184

Zähringerstrahe !»* , 1 Treppe hoch ,
nächst dem Marktplatz , ist ein
möbl . Zimmer sogleich zu der -
mieten . B3416S
Gegen Hausarbeit wird eine möb»

lierte , heizbare Mansarde abgegeb .
Zu erfragen unt . Nr . « 34162 in der
Geschäftsstelle der . « ab . Presse " .

UWWWW
Hübsche TVshnung

5—0 3 . u . Bad , evtl . IN. Garten «
anteil , parterre od . 1 Treppe , auf
1 . 4 . 16 od . früher zu mieten ges.
Angebote mit billigstem Preis unt .
Nr . « 84186 an die Geschäftsstelle
der ./Bällchen Presse " erbeten .

Zu mieten
gesucht eine Wohnung von 4 Zim »
mern auf 1 . April 191b von 2 ruhi¬
gen Personen ; bevorzugt Durlacher
Allee od . Oststadt . Gefl . Angebot «
mit Preis unter Nr . 14064 an !>i«
Ge schäftsst . der „Ba d . Presse .

" .? .!"
Eine niobMntTö Zimmer -Woh -y: ;ue uioocrne t> » ilmmer -^uvn -

« nng mit Bad , elektr . Licht und
sonstigem Zubehör auf 1 . April ge -
sucht . Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B34143 au die Geschäfts »
stelle der .. « ad . Presse " .

Zu misten gesucht
eine schöne Drei - oder große Zwei »
»Zimmerwobnung in der West - od .
Südweststadt . Angebote bis Mitt -
woch unter Nr . 14059 an die Ge -
schäftssielle der „ Bad . Presse " erb .

MÄtzlbm 'g .
Kinderlose ? Ehepaar sucht Drei »

zimmerwohuuiig auf 1 . April
Nähe tfihemhafen . Angebote unt .
Nr . B84194 an die . Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " .

Öu mieten gesucht aur 1. Dezdr .
oder früher rur kinderlos . Ehepaar

1 oder 2 mV!. 3immer
mit Küche , bezw . Küchenanteil , im
Südwest - stadtteil — Nähe Bahn »
Hof . Aiisevote mit Preis k . unter
Nr . 4873a ait die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse ".
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Wette 8 . K aVifWe Nrefse « Mtttaadlatt . Neastag . de » s . Nov . law . Nr MT .

Damen - Modewaren
letzte Neuheiten

Kragen —Westen
sowie

moOerne Halsriiltöen

grösster Auswahl .

farbig st »ck t . 95 1 . 65 1 . 25

stück 3 . 84 ) 2 . 45 L95

Damen » BliisenschürzeBi

Damen - Kleiderschnrzen
, far M

Daraen - Bundschiirzen
3

farbi g ^ t . 45 t . 25

D&rlIICn ->Zl01*SCllllrZ6Il
f mit und ohne Träger, farbig , Stück 1 .45 95 ^ 58 ^

Damen - Zierschürzen , m * ^ . swok t . 25 95 ^ 68 ^

t . / Kmderschill zen
, farbig , Grösse 45/90 , Stftck 1 *45 ^ » 25

> j / 1 i Kinderschürzen
, vsiss , Grösse 45/55 . . . Stödi 95 ^

Knaben - Spielschürzen , fa rbi g , 45,55 . st * * 85 ^ 68 ^ 58 ^

Schwarze Damen - und Kinder - Schürzen
Grösste Auswahl — Alle Formen — Billigste Preise.

iiiiHiitNiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiMiiiiiiHiiiiitiiiniiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiMiiniiitiininiiiitittMiiiiniitniiiiininiiiiiniiiHimiiiiiiMHiiiitiiitrmiiniiiiimiiiiiiNiwtiiiniiiNiinnniiHaiiitfmHniiiiitimnmirmiiniHtiiiulHiiittittuinnniminiinmniiaiHitiitHimiiiiHiuiNiiiilUiliu

10 % Rabatt auf sämtliche regulären Schürzen 10 %
iMHiiiuiiMiiHHiMHiiiiiiiiintiiHtiiiMtiHniitiiiiMiiiiHiniiiiintiMiiiiniitiiiniMiimiiniiiiMiiiiuiiittinMMifMiiiniiiiiiiiMiiiiiiiuiiiiiiinKiiimiiimtiiinrmniiiitinmiitiiininiiiiiimnitniiiiiiimnttniiniitHmimiNiitiiiiiitHDUUMminutiiHiiinnnitiimniimmnmiiimJiiluiHtimisniintmmni «

Paul Burchard
1

14081

Raiserstr .

m .

Bester Zahler
abgelegter Herren - und Damen -
Kleider . Schuhe . Stiesel usw . Post -
Zarte genügt . Komme ms HauS .
I . Brauner . Rudolfstr . 1 « , part .

ß Anfeuerhol ;,
kurz gesägt und sein gespalten , so
lange Vorrat reicht , 5 große Stürbe ,
frei Aufbewahrungsraum 6 Mk .
Carl Finkelstein

(vorm . Gustav Homburger )
Schutzenstr . öS . Tel . 2402 u . 2829.

M 'Mm
halbe

Flasche

1. 25
75 m

13254Roter
SUdld ^ a

« 1 .60
S5 Pf«.halbe

Rasche

Malaga
sein alt * mit Schutzmarke |

Fraueu und Mädchen
jeden Standes können ihre sämtl .
Garderobe und Wüsche selbst an -
fertigen . Auch Abendstunden .
8880» Waldliorustr . 1» , 2. St .

werden daucrh . geflocht. » . repariert .
Stuhlflechterei Ii . I rnst ,

13482 .8.5 Amalienstraße 24.

W -PMe
fix und fertig in Karton
verpackt , große Taschen -
Flaschen 20 Pfg . Porto ,

kleine Taschenflasche
10 Pfg . Porto .

Malaga
große
Flasche

Wermut
große HZ» |E ?
Flasche

ßognac
-

VerjchM

große M ^
Flasche « ^ " -»

> os
KS «

SO

Auf der

WM" gegenüber der Firma Zeumer
habe ich einen Laden mit B34079

Dummi-fllisätzBii »- Eoitimi Sohlen
eröffnet . Ich bringe nur re « uläre Ware von größter
Haltbarkelt zum Verkauf, trotzdem aber bei kleinstem Nutzen zu

besonders billigen Preisen .
Absätze ü ; 825 -

*
. » . s ; 5 & » RE } * « >■■»

™ S :Qnhipfl gestanzt , für Damen
uUHlCU ) gestanzt , für Herron
Für jede Größe dehnbar , für Damen Mk . 1.70 \ . p

passend : ^ vMälCil , dehnbar , für Herren Mk . 2 .10 )

Absätze werden auf Wunsch gksSvk aufgemacht .

Chr . Halter ,
üumraiwaren ,

gtaiserstrasse 60
( gegenüber der Firma Zeumer ).

ErWlaffige Slhneiöenn
empfiehlt sich umständehalber zur
Ausertigung sämtlicher Damen -
Garderobe im Hause . Nimmt auch
Arbeit für zuhause an . Angebote
unter Nr . S334099 an die Geschäfts¬
stelle der „ Badischen Presse " erb .

Billigste Maufsquelle
14033*

Wilketastr . 34
Kriegsangehärige extra Rabatt

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herrenkleider ,
Stiefel , Uhren , Waffen , Gold , Pla¬
tin «, Silber u . Brillanten , Unifor -
inen , Betten , Möbel , ganze Haus -
Haltungen , Pfandscheine , Gebisse u .
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft , dir höchsten Preise . Gesl ,
Angebote erbittet erstes u . größtes

An- «. Berkanssgeschäft,
vorm. Levy ,

Markgrafen straiie 22 .

AtterSÄmer 8323*

werden stets angekauft . Reukam .
Lammstr . ö, im Hof . Tel . 2S4(i

Iii Puppensorgen
Bat und Hilfe

in der besten und ersten

HP
g ^ jj jg*. aa Kaiserstr . 223

« Biei @ r

Rgparalur - Werkstatl für Foppeo jeder Irl

Großer Laden für jede Art
Puppen und Puppen -Artikel .

Schöne Charakterpuppen in verschiedener Ausführung
(Neuheiten ).

Schöne Perücken in echten and Angoraliaaren , Anfertigung
.. von atisgekämmten Haaren nach jeder Angabe.

Schölle Puppen - Anzüge * Schuhe und StTümpfe, Hüte
Wäsche , etc,Ersittztcile für iede Art Puppen. 13705 .10.3

Unzerbrechliche Kratzteile.
l :uzcrbrechüche Puppen in giülfcr Auswahl .

Aeitesles und leistungsfähigstes Geschäft am Platze .
Billige Preise — Reelle Bedienung .
Verkaut * im XiSeinen und im Brossen .
Rabattmarken auf alle Artikel und alle Reparaturen .

Uiit Firmadruck liefert rasch und billig4 ) nej - am || ( l5| { tt § C die Dru -ierei der . .Badisch . Presse ".

Abend-Unterricht
erteilt erfahrener praktischer !

I Buchhalter in
Schönschreiben

(Deutsch , Latein , Ronde ) !
sowie in 7256 |

Buchführung
u . sämtl . kausm . Fächern unter ^Garantie für fich . Erfolg .
Näh . Adlerstr . 3 , 2 Treppen .

kodlenpapisr
$ 83923 erprobte Qualität, 2.1

violett und schwarz ,
10 Karton = 1000 Blatt MR . 35 —.

Probekarton Mk. 4.—.
Schreibbüro Traub ,

Kaiscrstrassc 68 , I .
— Telephon aP77 . —

10 Pfd . Mk . 1 .20 , haltbare Aepfel
zum Einlegen Ztr . von 13 —14 M ..
Reinetten v . 16 —10 M ., Vastoren -
birnen Ztr . 14 Mk.. 10 Pfd . 1.45 .
Trauben Pfd . 55 Pfg ., Maronen
Pfd . 35 Pfg ., bei 10 Pfd . 20 Pfg .,
Zitronen Stück 10 Pfg ., bei
10 Stück 9 Pfg . B341S6 .3. 1

Süddeutsche Obstgesellschaft .
Kaiserstrafte 24 .

Vorletzte Woche ! -& c
„ dan n ist alles geräumt , "WK.10 Vfb _ n Her,nge
Kolli Milcher
1915t u. Rogener

frei Haus mit Verp . Mk . « .
Frachtfrei ? 48 Pfd Fas > aller
gröstte ff. Isländer Salz Fett -
Heringe 24 Mk . 28 Pfd . Fß 1« ' /-. M
M»a IZ. Dcgcner , Swinemünd354.

2a BouiSlpn -WUrfel
mit Fleischextrakt 1000 Stck. M. 21,
100 Stck . M 3 franko Nachnahme .
.uooalO .lO Wiih . C . Pape , Hamburg4BP .

Weihe EMMiWeckA
in Kübeln von 60 und 100 Pfund
zum Preise von Jl 30 .—; ferner
la Fettseifenvulvcr in Säckchen
von 10, 25 u . 100 Pfund zu Ji 30 .—.
Alles per 50 kg ab Station Kempten ,
hat , solange Vorrat , gegen Nach-
nähme abzugeben ; bitte genaue
Station angeben . L33332 .7 .4

M . Sehaoheiimnyr ,
Kempten , AAami 12.

ZetH
ÜU befahlen die höchsten Preise für
abgelegte Herren - u . S>iintcn -
kleider , Schuhe , Stiefel usw . B -j -o;

R. Billig , Warkgrafenstr . 17.
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